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Unfltger  ^efer.  ssas 

Petrarcha  1.1,  c.44.  UtelDct: 

€0  foiten  ine  allein 
^Üc0et*fcf)tti6m/Dte 
e0  unb  fbnnen/ 
Me  anbecn  aGer  fei* 
ctKiefen unfc  surren;  wirb Den  riefen 

heutigen  Scribenten  wenig  in  acht  genom* 
wett ;  maffenDeö  labmen  Heugeg  fortel  her* 
atWfomt/  Dabbte£iebbaber  faft  üb  erbt# 
jtg  »erben;  3m  ar  Die  fürwiiigeSBeft.wil 
immer  mag  neueö  haben :  attö  eittlülbung? 
wa£  ne«/  ntiifje  notbwenbig  <jutfct>n  /  be* 
ftnben  fiel)  Doch  jum  offtern  betrogen.  Ob 
eg  jwar  nicht  ebne/  Daß  unter  Dielen  unntti)» 
lieben  noch  mattebeg  nttfelü'beg  beraub 
jommt  /  fo  machen  Dort)  Die  fcblecbten  /  Die 
guten  nur  tbeurer ;  <£g  wäre  enbltcb  noch 

Iju  entfcbulbigen/  unter  Deut  «Schein  /  Dan 

Sl 1  fein 


Vorrebe. _ _ 

fein  Buch  fo  gering /man  ftnbe  etmae  ban 
innc/fobenQBehrt  bezahle/  manu  jte  nicht 
faft  internet tt  bon®ort$u  ®ort  augge« 
jchrtcben  /  unb  nur  neue  Nahmen  furgefe- 
%tt[  fo  ja  /  mekhesbaö  ärgfte/  masStteuee 
tarnet)  /  tautet*  SSerachtung  unb  Gabelung 
mare ;  jetten  billig  bebenden/  bah  tabelnl 
feine ft'ttnft/  ater  befier  jtt  machen/  baes; 
2Berd  bett  SSKeifter  lobe.  <Jg  feite  feinet! 
ein  “Sud)  beradjtett  /  er  habe  bann  ein  bef  i 
feregetnad)t/unb feite  feiner  ‘Bttdxr  feftrei- j 
ben  /  er  habe  eö  bann  jubor  gelernet;  (Jini 
jeber  /  er  fet)  Jpanbmcrcfgmantt  ober  fonft/ 
feite  neu  feiner  eigenen  Erfahrung  fchrei«; 
ben/banttba^fan  ein  jeber  am  beftett  /  ben 
bamit  umgehet/ ungeachtet  after  (Spotten 
itnb  ?Keib«.£>amel/ in  ‘Betrachtung  /  mann  i 
fonftett  gelehrte  geute  ben  ©tttge  fchreibett/  i 
hielte  nicht  berftehnt/  ah>  ihrer  etliche  ge* 
tban  haben  /  baffclbe  fe  abgefchmacft  her« 
«tttf  fommt/batj  fie  herttad)  bett  betten  /  in; 
ber  ©ad)  ‘Berftanbigen  bafttber  nur  au  3« 
gcfachet  merbett  /  ob  eö  gleich  bet)  ben  Utt« 
milTettben  groß  SMng  fdjeütet/ bannet  feit 
ein  jeber  mehr  attff  bie  <2B  arheit  al£  aulfbte 
Werfen  fehett.  ift  mancher  gemeiner 
Sülattn  in  ber  Experienp  fo  erfahren  /  bah 
er  mol  etttBud;  fchreibett  fottte/aflein  meilm 


M  t)enj  £efcr.  7 

e$ber@p6tter  foPielgibt/bieaffeS 
unb  felbft  beffers  tvifTert  /  ft  cl;  f ebene  t/ 

unb  feine  QBiffenfcbaftt  mit  in  bie©rnbe 
nimmt/  babero  piel  Limite  /  bie  bie  SUten 
gemußt  /  bet)  uns  perlofcben.  ©S  tbun  ei« 
nem  ofttmabis  bie  Obren  mebe/mann  man 
pottfo  jungen  SDlaulaffen/  bie  etwa  ein  paar 
3abr  in  ein  SSucb  gegucret/  fopielfcbimpf» 
liebe  Sieben  anborenmuß/unb  biefe  Sden« 
feben  insgemein  tbun  entmeber  ber  ©aeße 
jupieloberju  wenig  /  feiten  fbnnett  ite  bie 
Sdittelmaaffetreften.  ©in  tpeifer  SOlann 
hingegen  wirb  feiten  ettpaSjitfebr  febeltcn 
nnb  feiten  wasjufebr  loben/  boeb  eher  loben 
als  fcbelten.  Briefes  alles  aber  muß  einer 
ber  SSttcber  febretben  will  nicht  achten  / 
mann  er  fonften  nur  feiner  Äuttft  gewiß  ift/ 
nnb  es  nicht  um  eigene  ©bre  ober  ©ewinnS 
tvegen  tbut  /  fonbern  ©Ott  jtt  ©bren  /  bem 
SRecbften  unb  gemeinen  SBefen  jum  beften. 
3$  batte  längft  gerne  unb  jwar  anfangs 
ba  ich  mich  ins  Cnymi  jeße  Studium  begab/ 
eine  ausführliche/  beutlicbe/gtunbltcbe  S8e« 
fcbreibung  ber  Mineralien  gehabt  /  bodj  fei« 
ne  haben  tonnen  /  unangefebett  ich  mir  alle 
ChymiftbeSSöcber  bie  jemabls  berauSfom« 
men /  bet)  bie  Jpanb  gefebaftet.  Theobal- 
dus  jtpar  bafArcana  Natura:  bttauS  ge« 

§1  j  ben 


Vwt&t. 


ben/fo  man  folcbeöSSuch  mit  BafiliiValenti- 
ni  elften  &hei(  feined^erg’&itcbletne  con- 
ferit  et/  tfteö  Don20ert  ju  SSBort  eben  baf* 
felbeSSucf);  Sllfo  pranget  mancher  nutet»  i 
tted  anbern  Gebern ;  betfwegett  ich  bet)  bie  i 
io.3a(jr  felbften  Die  -Serge  muffen  bttrch»  j 
ftreicben/bie^oblenbrennen/uttb  bie'SDtn*  i 
ge  experimentiren  itmb  ju  meinen  3wecf  I 
3«  gelangen.  2Betl  nun  feiner  ober  boch  i 
ft'br  wenig  folcher  Slrt  Scribenten  fiel)  be» 
muhen  ober©ebultnchmcn/  ber  Sitten  tfi« 
re  SDtemumg  unb  ©tun  jumfteben  ober  ju 
ergrunben/  fonbern  anJ  falfchen  2Bahn  if)r 
bloffeg  Verachten  rot  ftlughett  fcfjdfeen: 
SDaboct)  bie  Sllten  feine  Darren  gewefett  / 
fonbern  febr  herrlich  unb  flügltch  gefehlte» 
t>cn  /  ben  ©cift  ©ötte£  rolliger  gehabt/  atö 
Dielen  heutigen  Scribenten  ermanglet  /  bie 
bitrcfj  ben  epoffart£  ©eift  angeblafen  ftch 
allein  flftglicb  erachten  /  hat  mich  bewo» 
gen  ber  guten  alten  33er  fahren  ©fri  31t  ret» 
ten  unb  ihre  (Schriften  wieberanbas  tuv 
gelicht  31t  geben  /  mit  nothwenbtgen  ©rin* 
nerungen  unb  vielfältigen  ©rleutermtgen/ 
nicht  aber  mit  reichen  buncfeleit  OB  orten/ 
bie  felbften  einer  ©rf  lärung  bebürffen/wte 
bet)  Dielen  ber  bofe  ©ebrauch  /  welche  nur 
SKuhm  in  fmtftUchen  QBorten  fitchen  /  foti 

?  ..  V  bern 


_  an  fort  &efer. _ 

b  ern  bellunb  flar/  bafjTs  auch  alle  emfab 
tige  teilte  t>etftc()cn  Tonnen  /  fo  ihnen  es 
©Ott  berSlflerbßcbfte  juldflet  /  o^ne  C»cffen 
^Bitten  aöc  ©grifft  buncfel  unb  unter« 
ftänbltch ;  3«  bern  <£ nbe  habe  tiefen  'Bor» 
trab /morinn  mich  ber  mßglicbüen  jtürße 
beflißen  /  als  einen  Borläuffer  beS  groflen 
2Bercf?s/3u  einen  3ngang  ber  alten  ©eprif« 
ten/berflugen/boeh  nicht  fingen  2Belt3unt 
elften  borftetfen  tboffen /bamit  biejentgen 
fo  guft  iittb  Siebe  311  ber  mapren  Chymie 
tragen/©DtteS  unb  niept  ihre  eigene  ®pre 
fliehen /ben  armen  Stecpften  31t  ©ienft  unb 
Stuß  /  ber  Statur  ©ebeimntffe  311  erfor« 
fepen  /  ber  langen  tragen/  iticptaber  allein 
bergdnglicljen  Slcicftf  um 31t  erfepnappen/ 
noch  einigerlei)  Slnfehen/  SBiirbe  /  ffaept 
ober  in  fepnober  SBofluft  3U  haben  begeh» 
ren/berfptthrenunb  fepen  mogen/mases 
um  bie  mapre  Chymie  eigentlich  für  eine 
SSefcpaffenbeit  habe  /  mer  ba3u  tüchtig  o. 
beruntücptig/ibaSgrofTenStupenbarauS 
Rieben  /  fo  fte  rechtmäßig  gebrauchet/hin» 
gegen  mas  großer  ©epaben  babon  3uge* 
märten  /  fo  einer  uttbebaeptfant  hinein 
plumpet  unb  fiep  ein  jeber  hierhin  fptegeln 
unb  befchauen  moge/epe  er  etwas  barittn 
anfänget/fichäubor  rnopl  examinire/fo  er 
v  *&  4  (tcß 


Vomtw  rtn&eri  Heft*. 

fTch  baju  töcfHi  beftnbet  /  getroft  fortfah* 

re/ror  affen  2)ütgen  aber  ben  ©runb  unb 
bieSBarheit  ju  er  formen  /  ft<h  äufjerften 
§fetffe6  benutze/  ebe  er  .fjanb  anfeget/  noch 
einigen  Soften  anwenbet.  SB  er  jtch  aber 
hingegen  baju  nicht  tüchtig  beftnbet  /  ben« 
jetten  baren  ablaffe/ ftch  ror  (Schaben  hu- 

te  /habet;  gebenefe :  £)(l§  firir  tltC0f  affe 

Eonnm  ^omifdje  tapfer  foerfcen : 

etnSOfenfch  nicht  haben  foff  /  bae  fofl 
er  auch  nicht  begehren /muffen  ©Ott  jwar 
rief  taufenb  SDienfchen  erfchaffen /  aber  ei* 
nenju  btefen  /  ben  anbern  tu  voa$  anberö ; 
fo  ift  bentnach  auch  bie  Chymie  nicht  für 
affe  SJtcnfchen  /  baä  merefe  trer  bamer  eben 
t an.  SEßiff  nun  einer  meiner  treuen  2Bar* 
nung  nicht /nachfommen/  ber  mag  mit 
(Schaben  bie  SBarßeft  felbft 
erfahren.  » 
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twitynifi  bet’  üupitrt 
tn  Mw ‘Sortralx 


'•-.Vv  . 


i,  Cap. 


Wrt  bem  2>rey.'ö*trttgert  <SdMC8b^tUrl?eber-/ 
^bttpflawser  unb  i&vi>ahet  «Iler  ©inge. 

2.  Cap. 

X?$n  ber  Hattir  insgemein  /  unb-  infonberfjett 

V0D  SpirituMundi,  fb  aud?  Spiritus  Mercurii 

genannt. 


5.  Cap, 


*%> 


X)Srt  ber  Prima  Materia  aller  iDutge/fd  WOT  bet 
Animalien/  Vegetabilien  rtle  ^ptneraliert  wnb 
Metallen  insgemein  unb  in  injspber^ett. 

4.  Cap.  V ' 

1* 

Von  ben  breyen  Anfängen  /  wie  and)  t)om  Al- 
cali  unb  Acid^/  jbpsn  ben  alten  Sulphurunb 
Mercutpjus  genannt.  *. 

•  .*  .  •  •  '  .. 

.5.  Cap.  s 


1%  1 


X>sn  ben  vier  Elementen. 


2(5 


6t  Cap, 


_ »#g(o)S$fr 

6.  Cap, 

X?Ort  ber  Quinta  Eflentia. 

7.  Cap. 

"ÜOM  betl  Animalie«. 

*  .  t  r 

8-  Cap. 


f 


“üdrt  ben  Vegetabiliert. 

9,  Cap. 

VOM  ben  Mineralien  unb  Metallen. . 

0  '  '  ' 

10.  Cap. 

*?$nber  Verwanbelung  «Herbreycn  Reicfeebe« 
AnimaliJdjen/  Vegetabilifdben  unb  Minera- 
lifcben/eins  in  b«s  anber. 

Jh  Cap. 

X?0M  ber  Tinftur  ber  tllenfctjen  unb  Metalle«. 

v  ‘  V  x ViT-  *vr  ? '  "  •  •  * 
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i2.  Cap. 

/  '  t  v  i  *  '•  2  .•  ^3  T  I  1 1 1  k 

Urfatben  unb  $inberniß  warum  if>r  fb  wenig 
ju  bem  ©ebemmiff  ber  wahren  Philofpphie 
unb  Tinftur  gelangen. 
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S)as  I.  Kapitel. 

<8on  fcem  ©cep^nöen  ®£>ZZ 
Pcm  Ut^eüetV^ortpflan^er  tmfc  Glat¬ 
ter  aller  ©Inge. 

örtttnaef)  t>er2fffcrf)6cf)fte  S)rep* 

Einige  @0^  alö  Oec  ©cböpffer/ 
gortpjfanbec  unD  Schalter  aller  Singe/ 
in  allen  Singen/mit  allen  Singen  unö 
Durch  allen  Singen  feine  <2Burcfung 
fefjenunö  fpüren  (affet/  unö  ftcb  Durch  alle  Singe  of* 
fenbatet  /  ifi  nicht  mehr  alö  billig  /  Daß  wtr  een  ißm  altf 
Den  Anfang  unö  öaö  <£nöe/öen  Anfang  machen.  Qjon 
ihm  aber  »oüfommen  unö  nach  @ebübt  jufebreiben/ 
fielet  in  feined  SOJenfcben  ©eroalt/  fenöeitnnutfeöiel 
al$  et  ftcb  felbflenin  Oeö  9)ienfcben  @eelen<93erflanb 
effenbabretmicaucbju  unferm Chymifcben  gmeef 
»er  notbig  erachten-  ©intemabl  »on  feiner  2UU 
macht  /Q5armber|igfeit/@naöe/@ute  unö  9£Babt< 
beit/ unö  überaus  greifen  Siebe  juöen  menfcblicben  ©e« 
fcblecbt /unöju  allen  bußfertigen  Sfttenfcbe« /wie  auch 
hingegen  een  feiner  flrengen  ©ereebtigfeit  gegen  Die 
boSbaffrigen/ mutwilligen  ©ünöec  unö  gerächter 
’  •  feiner 


% _ chymfcben  gcfeawpiaoes 

feinet  uberauö  gccffen  @naDe  /  nach  ©ebübc  ju  fdjret» 
ben  /  n>örOe  o  U  f>ie  ju  mettlauffr  tf)  fallen  /  unO  ju  »eit  in 
bieTheoIogialauffen/wiewd  Die  teerte  Chymi  mit 
Derrecbten  Theologie  genau  »erbunDen  ifi,  Sei  feil 
aber  ebne,  öebtton  &ött  ju  «Den  ftd>  fein?9?enfcf> 
unterfangen /weil  ectfiDaö  allerliebltcfefie/  boiDfelfglie/ 
berrligfie  /  fuffefie  /  freunDlidbfie  /  fanfftefie  QBefen  ah 
lec  2Befen/  ein  hon  Smigfeitbecinftcbfelbfibefleben« 
Deö/unD  in  alle  Swigfcit  immerwäbrenbetf  /  utibe* 
greifFiidjetf/uneetsebtenDeö  A  auö  welchen  Deö £id>» 
tetMSIanfs/Dag  fuffe  Ser|J.  C.  non  Swigfeit  ju  Swig» 
feit  immer  gebobren/ unD  aug  welchen  bepDen  Der  S. 
@eijt  alä  Die  liebreiche  (2Batme  unD  Daß  fanftte@au* 
fen  /  »on  Swigf  eit  ju  Swigf  eit  immerDar  außgebet/  Die 
9)}enfchen<&tnDec  erleuchtet  unD  in  alle  QBabrbeit 
lettet  unDf&ftet;  Siefeßunsertrennlicbe/unbegreiffi» 
die  2ßefen  aller  2Befen  erbaltalleSinge/  tragt  alle 
Singe  /  würefet  in  allen  Singen  /  offenbabret  |tcb  in 
allen  Singen /begreifft  alle  Singe  im  Simmel  unD 
aufSroen/webnetin  (ich  felbfien  /  fan  alle  Singe  ju 
nid;te  machen  /  »erjebren ;  unD  mirD  Dcd)  öen  feinem 
Singe  begriffen/  alß  wo  eßftcb  felbfien  offenbabret/ 
nemltch  tn  feinen  ©efdwpffen  Der  ganzen  ^aturunD 
Creatur/tnfonDerbeit  in  Den  9)lenfd)en  afß  Dem  Belle  i 
fommenfien0efch6pffDiefct21ßelf/ Daher  auch  Sa*  i 
BiD  fagt  in  Dem  36.  sjjfalm.  t>.  io.  bey  feirifi  Die  leben»  i 
feige  divellc/  unfe  in  betnem  Hiebt  \d)en  wir  bas  i 
Hiebt-  Sc  t|i  nicht  allein  Daß  i!eben  unferß  Mcnß/  1 
fenoernaud)  aller  Singe  Seben  beliebet  in  ibme/  unö 
fan  ohne  ibme  ntchtß  gewurefet  nod)  fortgepflanfiet 
werDen  /  weil  in  Dem  allerinnerfien  ÖrunDe  aller  Sin»  > 

ge 


_ ttarerab.  I.  Cap. _  3 

ge  unbegreiflicher  SBeife  mcbnet  unbmürcfet  /  unb 
ßchalfobep  Den  gbraern  in  Dem  allerinnerflen  ^beil 
Deö^cmpefö  in  bem  2ilicr^eiligfieT»  §eaffenbabc«t/ 
üepit.cap.iö.p.j,  2ßie  auch  pon  ihm  fagt  im 
y.  £3ucb  cop.30.0.  14.  (Siebe  ec  ifl  nabe  bei)  Dir  in 
beinern  tnunbe  unb  in  beinern  Heroen/  entmeber 
nach  feinem  SornoDetnach  feiner  ©nabe  iff  erbet)  ai# 
len  SDlenfchen  /  (ie  mögen  fepn^uDen/  #et>Den  ober 
©btiflen;  per  allen  Singen  DieDemütbigunDjerfcbfa» 
genes  @eifieöfmb/ais€faiacap.y7.p.iy.  ju  feben. 
UnD  nicht  allein  bei)  Den  SDlenfcben/  fonDernauch  bet) 
allen@efcb6pflen/fomolunmitteIbabrer  SEßeifev  als 
auch  mittelbarer  SSBeife/  Durch  Die9?atureineSjeDen 
SingeS/eroflenbabret  (ich  in  mancherlei)  ©efialten/ 
Silbern/ giguren /färben/  ©eruch  unD@efchmacf/ 
erfanftch  in  allerlep  ©efialten  (eben  I affen  /  unb  ifl 
Doch  feincö  feine  rechte  ©effalt/meil  er  alles  in  allem  iff/ 
unb  Dabero  perboten  ihm  fein  35ilbnifj  ju  machen/ 
€jroD.  cap.  20.  p.  4.  &  f önnten  noch  biel  (Sprüche 
aus  Dem  9?.$.  hier  angejogen  merDen/  fo  mir  aber 
geliebter  Äürfce  halber  porbep  geben/  alleSffaturunD 
Creatur  ifl  ohne  ihm  tobt.  SarauS  feben  nun  Die 
Siebbaber  Der  Chymie,  mer  mitibm  nichtmobl  Dar» 
an  ifl/  ohne  ibm  einig  SSBercf  nidjt  anfangen  noch 
fortbringen  fgn  /  Dann  er  allein  /  bat  Dich/  mich  unb 
«He  Singe  in  feinen  {ränDen. 
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cbymiffitn 


I 


2)aö  II.  Kapitel. 

<öon  bet  2Mir  internem  /  unD  in* 

|OUPCl*f)Cttt'0n  Spiritu  Mundi  (0  Spiri¬ 
tus  Mercurii  genannt’ 

«Sfc?lnn  rote  Die  Statur  betrachten/fobefinben 
wir  /  Dafi  fte  auß  Der  ©oigen  ihren  Ut* 
^  fprung/unD  ©Ott  Der  SlllerhocbUe  Diefel» 
be  in  baß  irrDifcbe  ©efchopff  gefegt  /  alt? 
ein  greffer  »ornehmer  Äünfller  ober  ©Jeifier  feine 
©efellen  in  Die  SBetcfflätt/ Darinnen  ju  arbeiten  maß 
er  ihnen  befehlet.  S5iefe!be  beliebet  mm  bloßm  Den 
9£BiUen  ©Otteß/unD  muff  wurcfen/wojufte@Ott 
erbiniret  mit  eben  Der  ©ewalt  alß  Der  0}ei|ler  über  Den 
©efellen /will  ©Ott/  fomufbieüfiatur/  will  ©Ott 
niebt/fo  fepretbie^fiatur;  3hre  ©ehülffen  womit  |te 
arbeitet/ifiDaß  Obergeflitne  famt  Den  Planeten  /  Die 
haben  iljre@eifier  fowol  alß  anDere  ©cfcbopff/moDurch 
ftt  fiel)  bewegen /Die  muffen  auf  ihren  SSefehl  auf  unD 
ablieigen  /  Durch  ihre  Afcendenten  unb  Defcenden- 
ten.  Die  obern  ^raffte  mit  Denen  untern  bewegen/ 
vereinigen /fcbwdngern  unD  alfo  herfür  bringen  auß 
Der  untern  2Be(t/waßDer@cbbpffec  tnbet€rfcbaf* 
fung  außgefproeben  unD  befohlen  hat/unD  noch  täglich/ 
fiünDlich/augenblicflicb  befehlet;  Siefelben  tonnen 
wir  mit  unfern  Slugen  nicht  fehen/  eßfet)  Dann  mit 
©OtteßSulaffung/ weldbeß  Doch  feht  wenigsten* 
fehen  wicDcrfdhret.  SDie  Statur  nun  orDiniret  jeDeß 
©efchopff  unD  erhält  eß  Darinnen/  alßeßDer@cbopf* 
fer  in  Der  grfchopffung  befohlen;  alß  Die  Animalien 
Animalifch/  Di«  Vegetabilien  Vegetabilifcf;/  Die  Mi- 

nera- 
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neralicn  Mineralifcf)  /  unC  fp  fortan  /Doch  fclcberge* 
flattert  als  es  ihr  »ergelegt  wirb  /  tbeilS  ton  Dem 
©d;5pffer  felbfi/tbeilS  nad)  Dcffm  SEBillen  /  »on  beffett 
»prnebmfien  @efdjopfF/Den5)ienfd)en/melcben  ©Ott 
lummeren  als  einen  vice  -  Roy  über  bie  irrbifcbß 
“•Ißelt  gefefcet  bat/mit  biefem  93prbebalt/Dafj  beS  037en* 
fchen  SEBillen  an  ©etteS  SEBtllengebunben/  unb  jener 
ebnebiefen  nichts  tbun/  nautrcfen/  beferen  npchuelh8 
bringen  »ermag.  3«  bem  <£nbe  gebraucht  fielt  biß 
Sflatur  ihrer  #anbwercfs<3euge/g(eid;  wie  Der  ©efelf 
inber3Betcffiatt/ weebeuen  eben  Der  Materia  ge# 
macht  alSDie Materia  felbfi  barinn  gearbeitet  »»erben 
fell/Die  »en  etlichen  tfjcttö  Spiritus  Mundi,  »beilSSpi- 
ritus  Mercurii  genannt  wtrb/fo  Dafj  fie  ein  unficbtba* 
teSbPchwurcflicbeSSGBefen  /  bat  feinen©^  in  Der 
QBacme  eberA  fp  bureb  bie  ^Bewegung  (Ich  entjün# 
bet  unb  alfp  babureb  wurcf  et  /  Dasjenige  ijerfuf  britt* 
get/t»aS werben  f»ll.  SDiefe  Bewegung  »erutfacbet 
Die  Statut/  wirb»pnbenalten  bie  9tatur  genannt. 
SDabereftnbetman  bepben  alten  nichts  »em  Spiritu 
Mundi  pber  Spiritu  Mercurii ,  fpnbern  fp  fie gefeben 
baben/bahburcbbie93ermifcbung  Der  Singein  ein 
önber  S)ingberfürfemmen/  haben  fiegefagt/baS  ifl 
fein Statur/ifi eben  fp  garubel  nicht gerebef/ Pb  fie  es 
glei<#  nicht  fpgenau  betrachtet/  man  mag  es  nennen 
wie  man  will  /iß eben  eins  unb  Doch  nicht  eins/  bann 
bu  ftebefiwann  bie  Materien  jufammen  femmen  fp 
erreget  DieStafUt  benSpiritum  Mercurii  ober  Mun¬ 
di  jur55ewegung/  unb  bie  ^Bewegung  »erurfachet 
bie  2Bürcfung/unD  6urd>  bie  SEBürcfung  wirb  baf# 
felbe  bas  werben  feil.  Säjfefi  bu  aber  bie  Materia  al* 
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leine /fomürcfet  Die  ?f?atut  Ccd)  fort  /  unb  bet  Spiri¬ 
tus  Mundi  oDcc  Mercurii  fo  eigentlich  in  ber  Mate- 
ria  fiecfet  unb  ein@tücf  Der  Materia  mit  ift/  giebt 
(id)m eine gdulung/ Dann bie  9?aruc  arbeitet  immet 
fort/ unb  Der  Spiritus  Mercurii  iff ein  ©etfiber  im= 
mer  fortwiü/  maffen  eö  ©Ottfo  orbinirt  /  Dag  eö  fc 
fepn  mufi ;  wann  nicht  Die  9?atur  in  einer  fieten  55 eme* 
gung  mdee/fo  mürbe  Dag2Be(t*@ebäuDenicl)t  befl<= 
ben  formen.  S)arum  i|l  eö  eine  fubtiie  Philofophie. 
bie^atur  unb  Den  Spiritum  Mundi  ober  Mercu¬ 
rii  j«  umerfcbeiDe».@IcicI)  mie  aber  eine  emige^fatur/ 
alfo  mugauc^  eine  irrbifcbefepn/mefcbe  autfjeneruts 
jldnbet/unbbiefe9?aturbat  if)t  .£>anDwercf&3cug/ 
bamit  fie  arbeitet  mieobgebaebtunb  in  fclgenben  Ca« 
pitel  weitläufftiger  autfgefübretmerben  feil/  infenber« 
|eit  bamirron  ben j. Anfängen/  Darunter  ber  Spiri- 
tus  Mercurii  mieber  Ijerbep  mufi/  banbeln  werben/ 
iuror  aber  mcüen  mir  befeben  • 

S)flö  m.  Sagtet. 

<8011  Ht  Prima  Materia  allCl* 
fotl'Clbet  Animalicn/Vegetabilicn  afe  Mi¬ 
neralien  unb  SDlctaUcn  internem 
unb  infonberbeit. 

Iwijjg y  erfle  Materia  oller  SDinge  iff  ein  mdijw 
sjj|§l  tiebteö  mit@c&wefe(i>ermifd)teö@alinif<$e$ 
SBefen  /  fo  mol  in  ben  Animalien  /  Vegeta- 
bilien  alö  Mineralien  unbCDiefallen/meld)« 
blogin  ben  Matricibus  unb  in  ber  Äccbung  unter« 

Rieben/  fobet@d;cpffer  in  ber  (Erfc&affung  bur$ 

fein 
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2Bott  Dec  $?atur  eingebunDen/Öafi  fie  aus  einer  Ma- 
teria  »ieferfetj  ©inge  machen  mufi/gleicb  rote  ein  93?ei# 
Oer  Der  inSpfen  oberen  arbeiten/unb  DarauSal# 
lerlep  geug  machen  lä(]  /  als  ©chöffeln/  ^eller/^ctte/ 
kacheln  unD  Dergleichen  mehr,  ©ann  im  Anfang  Da 
©Ott  Jpimmel  unD  SrDen  fcjjuff'  fchwebete  Der  ©eifl 
©öttes  aufDem  OBaffer/unb  mar  alles  lauter  OBaf* 
fer/Dafjat  ©Off  aus  Dem  ^Baffer Die SrDe  gefchie# 
Den  /  bermittelfi  einer  gefchwinDen  Kochung  ift  ei« 
$hetl  OBafler  ju  ©rbe  trcrDen/DaO  Das  Oirocfen  fen« 
Derbar  fommen  unD  Das  SEBaffer  auch  fonberbar;  wie 
DiefeS  jugangen/roiffenmenigsOJenfchen/OefehnDanti 
in  Der  Chymie  erfahren  /  Darum  fanauch  fein  Philo« 
fophus  recht  philofophiren  er  habe  (ich  Dann  in  Dec 
Chymie  geöbet  /  oDer  er  habe  es  Durch  fonbetbare  Re¬ 
velation  oonSO'SO:/ welches  Doch  feiten  jugefche* 
hen  pflegt  /  Doch  ifi  eS  möglich  /muffen  ©Off  feine  ©a* 
ben  mittelbarer  unD  unmittelbarer2Beife  anStljeilet/ 
wie  es  ihm  gefdßet/  folte  Demnach  niemanöDie  Chy¬ 
mie  perachten /fonDern in  (Ehren halten/  unD  fc  oiel 
als  feine  SDlittel  julieffen  (ich  Darinnen  üben/ würbe 
Den  $fu£en  mol  bef  nDen ;  ferner  ju  unfern  gwecf.©e 
Fönte  Das  $rocfenoDer  (ScDe  nicht  beftehen/  ohne  DaS 

C*  rt»  »  f  /  i «  |  /•vyi  i*  *  g*  ^*v  *  v 


fen/  wann  Das  eon  Der  (Erben  gefcfneDen  wirD/foifl  DaS 
refiduum  ein  ©taub /woraus  mit  grofferSOlülje  eit» 
©Iah  ju  machen  /  unD  auch  wieDet  2Ba(fer  /  wie  DiefeS 
Durch  Die  (Erfahrung  aus  aßen  ©ingen  ju  erweifen/ 
ich  fage  nicht  DaO  Das  gemeine  (©)  ©al$  ober  ©alpe# 
ter/oberber  Vitriol, ober fonOenwaS  Dergleichen  eS 
feoe/  fonDern  ich  fage  es  (ieefet  DarirmalS  wie  Die 

05  ©eete 
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©eele  im  $Dlen)d>en /Pan|l  Du  cö  nun  Daraus  fd^ctbcn/ 
fcbi|]Dueinred)ter  Zünftler/  unbjmarijieönicbt al* 
lein  in  Dtefen/  fcnDern  in  Dielen  anDern/ja  in  allen  ©in* 
gen  Der  ganzen  C[ßelt /  eä  i|i  nid)tiuff(/  ncd;  2ßaf[er/ 
tied)6rDen/  fan  Dod;  nicht  allein  in  aßen  gefunden/ 
fcnDern  auch  Daju  gemacht  metDen.  3|i  Demnach 
tvie  obgemcIDt  Die  Prima  Materia  ganß  einerlei; /unD 
nur  in  Der  Äeebung  unD  in  Den  Matricibus  untecfcbie* 
Den  melcbe  eben  wie  unterfcbieDlicbe  formen  fepn/Dar* 
inn  Der  beider  Daö  gefcbmelijte  £pfen  oDer£r£  lauf* 
fen  läff.  2öo  auö  einer  Materia  wie  bereits  aud)  ge* 
Dacht  »iefet'lep  ©inge  werben  /  als  kugeln/  ^omben/ 
^afen/^cbüjfcln/Ärcppen/^ette/  $effe  /^fan# 
nen/  Ofenwölfen  unD  Dergleichen  »ieler’ei;  mehr. 
9? ad)Dem  nun  Die  Materia  in  eine  Matrix  fommt/De)* 
fen  ^afimen  befcmmt  fteaucb.  UnD  gleich  wie  eine 
jeDe  gcrni  einen  eignen  Nahmen  bat  /  fo  hat  aud) 
eincjeDe  Matrix  einer  eigenen  Äocbung  twnnStben/ 
eine  fchwacb  Die  anDere  (iarcfer/maö  inDieAnimali- 
fd;e  Matrix  fommt/  Daö  wirD  unD  f)Ci|i  Animale,  waö 
in  Die  Vegetabilifcbe/ Daö  mirD  unD  5ei(l  ein  Vegeta¬ 
bile,  rnaötn  Die  Mineralifd;e/  Minerale,  nun  jjat 
Das  Animale  mebrSBarme  Dcnnotben  als  Das  Ve¬ 
getabile,  DaS  Minerale  unD  SOietaß  aber  beDarffDie 
mei|ie  Svocfyung.  3)i  alfo  wie  gemelDt  Die  Materia 
insgemein  einerlei)  /  aUeine  Der  UnterfdjeiD  unD  Die  i 
Materia ,  eines  |eglicben3{eid)S  infcnberbett  ifl/in  Den 
Matricibus  unD  in  Der  Strebung ;  ©amt  Die  Prima 
Materia  eines  CSJienfchen  iff  Der  menfeblicbe  ©aame 
in  Des  *2Betbeö  Matrix  mit  Dem  männlichen  ©aa# 
tnen  »mnifebt/  woraus  netbwenbiger  SSßeife  nichts 
•  '  -  '  anDerS 
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anbertfatöeinSOfenfcb  merDen  tarn  Du  cd)  dpttlffeDec 
sftatur  ;alfo  and)  mit  Den  Vegetabilifcben  ©aamen/ 
ttjcmn&ecin  Die  geDüngete  gebe/  meicbebic  Vegeta- 
bilifd)C  Matrix ,  gemorffen  /  iß  ec  Prima  Materia 
VegetabiIis,morautfnid)töanDertfmerben  fan /  alö 
baö  Vegetabile  moeon  Dec  ©aame  ifi.  UnD  eben  glfo 
auch  mit  Den  Mineralien  unD  SUletaüen/roie  in  folgen# 
Den  Capitefn  mir  ferner  ermeifen  unb  Demnach  febeei* 
ten  ttt 

S)af  IV..  Wtel.  -is'1' 

<0011  bett  twp  Anfängen  /  tt?te  att(ß 

DCltt  Alcali  Utt6  Acido ,  fi)  DOll  t>Ctt  3(lfeU 
SuIphurunD  Mercurius  genannt. 


iß  beut  ju  'Sage  untec  ben®e(ebrtenem 
aroffec  ©freit  ob  fte  Daö  primaterialifebe 
|£>ing  foüeti  nennen  Alcali  obec  Acidum,Sai 
oDec  Sulphur  Mercurius  ,  Spiritus  Obec 
Corpus, in©umma  fte  mißen  faß  nicht  maä  für  einen 
Nahmen  ße  ihn  geben  füllen;  fbafi  auch  Dannenbero 
etliche  fo  DteChymie  eon  außen  angefeben/  fiel?  nicht 
gefdjeuet  haben  /  fte  eine  gan($  gemifle  Ungemifbeit  5« 
nennen  /  iß  in  2Babcbeit  oermunDrenö  mebrt/Daß  fol# 
die  gelehrte  Heute  ßd;  fofebcum  Die  ©d)a!e  janefen/ 
unD  Daeon  fo  eergeblicb  difputicen  mögen  /  Daß  einem 
faßberSaucbmebe  tbut  teennman  ihre  ©ebrifften 
eon  fo  überauö  eielen  Poeten  unD  teenig  Strafften 
liefet.  SBofernfteftcb fofebc  bemubeten  Denkern 
becfüc  subeingen/afö  um  Die  duffere  ©diale  fte  herum 
Danken/  mürben  ße  man  fte  Den  berfür  gebrad;t  enDüd) 
\  '  felbec 
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felber  ihrer  ^[jcctjeit  lachen  muffen.  Sann  es  i|f 
Doch  /  tvie  in  pothcrgehenDen  Capttel  geDacht  /  nur  eine : 
einzige  Materia  eine ©ubflanfe/  em^efen/  obDuj 
ihn  gleich  hunDertlet)  unD  mehr  bahnten  gebefh  Sie ! 
es  Alcali  cDer  Alcidum  nennen/tvoUen  Den  Sulphur  j 
ganfj  auSftoffen  /  miffen  Docl?nicf>t  ob  es  Der  gemeine  i 
»Der  Philofophifcbeiff/cbfie  ftc{>  gleich  Deswegen  feht  i 
bemühen/  unD  ein hauffen  üappalien  Daher  bringen/  i 
fidh Damit  groffe  Singe  ein  bilDen/  fo  tft  Dod> Der  ge/  \ 
meine  Sulphur  ein  Corpus  an  ficb  felbfi  /  Der  Das 
primaterialifcheSBcfen  ebenfomdinfich  hot  /  unD 
chne  Daffelbe  nicht  begehen  fönte  /  Da  machen  fte  fo  ein 
langes  unD  breites  Drüber/  Dafj  es  bet)  Den  Unmiffen# 
DengrcfiSingfcheinet;  mann  es  aber  aus  tfi/ifi  matt 
fo  gelehrt  als  jupor;  einhauffen  ^EBort  unD  tveitec 
nichts.  ©otnirDDieguteSeitübelangefegt/  unD  Die 
neugterige  QEBeltmit  Sffeugterigfeit  betrogen >  Sfßollett 
Die  Singe  nunfo  jübtil  unD  philofophifch  machen/ 
Dajtftegar  nichts  mehr  madjen  fönnen.  3a  nic&t 
mehrmiffen  tvaS  fte  fuchen/  noch  tvo  fte  fuchen  feilen. 

1  SOBorüber  fchon  ju  feiner  Seit  Scndivogius  in  feinem 
gülDenen  ‘^ractatlem  "Sract.i.fagt:  2)afl  wann  Die 
riatur  bey  t^rjengung  Dee  tTIenfchen  ihr  Kecbt 
nicht  fo  ff eiff  hielte  /  unD  es  lins  nicht  fo  offen« 
lieh  vor  2fugcrt  wäre/  wir  IPOunDer  (eben  wtlr* 
Den  /  was  fel^ame  SDinge  wir  vornehmen  wur/ 
Den:  Sarum  qefchiehet  auch/  Dafj  oiel  Laboranten  f* 
unbefonnener  2Beife  chymifiiftren/  Dasjenige  nicht 
finDen  tvaS  fte  fuchen;  fonDern  ganh  anDere  Singe. 
SiemeilfteinDerChymientd)t  juoorDen  @runD  er/ 
fennen/unD  ganfc  miDermarttge  Singe  »ermifchen/ 
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»Der  au  et)  /  ob  fle  gleich  Die  rechte  Materia,  nicht  ber 
S«t  f  onnen  entarten  /  fonDern  biefelbige  aus  €QJone*ct 
bet  (Jrfänntnifl  in  Der  Sßlüte  erfliefen.  '2Bie  ferner  in 
Den  ©apite!  ton  ben  #inberniffen  gehanblct  werben 
feil.  (So  fage  ich  bemnaef?  bafl  ©Ott  Durcb  bte  2!2a* 
tur  einfältig  mürefet ;  aud;  Die  ganfee  sjjaiur  nidflSan* 
berS  als ein  ©ircfel  Der  anfanget  wo  er äufdfliefler  /,unb 
jufchlieffet  wo  er  anfanget.  SDahero  Die  Uralte,«  ei# 
ne  ©Klange  gemalt/  bie  fiel)  felbfl  ben  ©d)roan$ 
friffet/  unD  alfe  bocf>  immer  fort  wächfet  unb  eine 
©chlange  bleibet.  Ob  nun  gleich  etliche  »on ben  211« 
ten/jwep/ als  Corpus  unb  Anima,  ncmlich  bas  ftre 
»Der  gefocf;t/ Corpus;  Daö  flüchtige  oDer ungefeebte/ 
Spiritus  ober  Anima  nennen  /  auch  fo  wol  bei)  unferet 
Seit  alö  in  Porigen  Seculofcbcn  etliche  ron  btepenge« 
fchrieben/  alS:Sal,  Sulphur  unb  Mercurius ,  unb 
alfo baö einzige 2ßefen  in  3.  teilen/  baffe  bas  gan| 
ffüdfltge  Mercurius  ,baö  nach  bem  flüchtigen  fo  halb 
gefocht  unb  noch  halb  roh e/  Sulphur,  dos  gantj  flre 
ober  gefocl)te  aber/  0  genannt/fo  ifl  es  Doch  Dem  ©efld;« 
te  nach  nur  unterfchieben/  in  Der  ^hut  aber  alle  brep 
nur  einerlei)  2lrt  unb  fJBürcf  ung  5  maffen  baS  flüchtige 
fir/unbbas  |i're  flüchtig  gemacht  werben  fan  /welches 
alles  an  ber^ochung  lieget,  ©leichwie  nurein  ©Ott 
iß  in  j.^erfonen/  unb  hoch  eines  SSßefenS/  Ärajft/ 
©Jacht  unb  ©ewalt;  2ilfo  flnb  auch  bie  3. 21 11  fange ju 
»erflehen ;  welche  radicaliter  nicht  gefdffleben  werbe« 
f  onnen  /  auch  einerlei)  2BefenS  fepn  /  bleiben  bemnach 
am  gewiffeflen  bep  ben  Uralten/  bie  wiegemelbt/nuc 
eine  £fen^/wie  es  auchan  fleh  felbß  nicht  anbers  iß/ge« 
leiniget/gefocht/unb  ja  bet  Perfeäion  gebrachter« 

,  05  3  nach 
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nad>  DtcfcIbe/Q.^Eflenz.  ßenannt/ttjclc^cc  fTe  alPDann 
»ielSGßunDcc  jufcl>rctben/njot>on  folgend  ein  meljrerp. 

2>as?  V.  Qapttef. 

^on  Den  4.  Elementen. 

3t  Den  4.  Elementen /geljet  eöcbcnfaf?/njt€ 
in  pergef)enDen  Sapitei  non  ben  3. 5lnfan<! 
igengeDacbt.  S5a  finD  etliche /Dieftatuiren 
i.etli efteg.  etliche  gar  5%  Elemente)  /  unD 
wann  ePumunD  umfommt/  i|i  eP  eben  wie  por  unD 
per  wie  nadf)/ bleibt  DocballeP  bep  einer  Materia,  Da 
finD  alle  ©emenfa  in/  Du  mag|f  iijrernunfepiel  nef)» 
wen  alp  Du  wilt  unD  Die  3Bürcfungen  Der  ^Ratur; 
Slementa  oDer  Drep  Principia ,  eDer  Corpus  unD  A- 
nima.cDer  fonflanDerö  nermenj/  DaPmag  DieSftatur 
wol  leiDen/Dann  |1e  gebraucht  fief)  nebenft  if>ren@e(jijif» 
fen/ifaer9£Bercf$euge/Die  finD  eben  auPDerMateria  alP 
Darinn  fie  wurefet.  2Bie  in  Dem  Sapitel  an  feinem  Ort 
geDadjtunDnoci)  ferner  felgenD  auPgefufret  werDen 
feil.  Saß  icf)  eben  feil  fci;reiben  wie  ctltcf>e/welcf)efagen 
finD  z.  ft  tätige  Slementa  /  alp  SSSafTer  unD  SrDe  /  unD 
x.un(tcf)tigca(PSufff  unDgeuer.  ^rt  Dem  ^DBöffecfcp 
DieSufft  unD  in  DerSrDDabgeuer.  @ofageid;  Dcc6 
in  Der  2ßai)tf)eit  /  Dali  /  cbgleid)  4. 0emenra  fepn  /  fie 
DocI)  in  allen  Singen  fepn.  3n  Dem  SSBaffer  ifii'ufft/ 
geuerunDSrDe;  3"  Da'  SrDeifiüufft/ $cuer  unD 
SOBaffer;  3n  Derüufft  ift  5ßaffet\/^euertmD  SrDe/ 
unD  DaP  geuer  fefbjl  mufi  Suftt/  2Ba|fer  unD  SrDeba» 
ben'fenfi  mocljteePnicpt  befielen.  UnDDiefePPecfte^et 
ft  cf)  pen  Den3rrDifd)en.S)ann  Pen  Den  reinen  Siemen» 
ten  }u  Treiben/ Dienet  su  unferm  gweef  nicf)t/wiemol 

Dar» 
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Daran*  Die  @ei|ler  gejeugetwet'Den/bataber  &cd>  Da» 
mit  gleiche  33efcbaffenbeit/ ohne  Daß  DiegeugungDetv 
felbengefcbwinDeroorficbgebet/  alß  bet;  Den  3trDio 
fd;en.  25a*  mag  glauben  epeinhoDer  5?ung/t|1  mir 
gleich  eie!  /  eö  bleibt  Dabepwiegcfagt  unD  noch  ferner 
folgen  feil. , 

©ödVUSapttel. 

$011  i)f£  Quinta  Elfentia, 

HOc  opus  hic  labor.  3)a§  Die  3llten  unö 
nod)  beutju^age  etlid)e  wicwol  gar  wenige 
fo  mel  SÖSercf  ö  t>on  Per  Q^E.  machen  /  haben 
•  jieDeffen  Urfacbgtiug/ wann  man  betrachtet/ 
wa* ^raffte  Darinn  fieefen.  ®r(llid)  nehmen  fte  au* 
einem  Reiche  welche*  fte  wollen/  eine  Materia  oDer  (£f> 
feng/  Die  reinigen  fte  unD  bringen  etfllicbbarau*  einen 
fubtilett  Spiriram.'eine  Phlegma  .einen  Oleum,  eit) 
@alg  /  enDIicb  eine  toDte  €rDe.  2Bann  fte  nun  au* 
Diefen  allen  Da^  reine  gefcbieDen/unD  wichet  Der  örD« 
rnrng  nach  jufammen  gefegt  unD  au*gefocht’/  ifi  e* 
wieDec  ein  einige*  ISBefen/  unD  Da*  wirD  QjJi.  ge« 
nannt;  wa^  g)lu5e  unD  gelt  aber  Darüber  sugebort/ 
werDen  Die  innen  Die  folche  laboriren.  3cDoch  fo 
man  DaöSnDe  bebencfet/unD  Den  klugen  foa!*Damt 
Darau*  ju  sieben;  i(l  feine  01ube  |u  fchwer  /  unD  feine 
Seit  su  lang  /  fte  wirD  enDIicb  Da  man  ju  feinen  Stwcf 
gelanget  /  wob!  unD  reichlich  bejublet/  Denn  Damit  fartff 
Du  2BunDer  Der  Partie  tbun/Daoon  in  Dem  Copitel 
Don  33erwanDelung  aller  Drepen  9ieiche/ein  mehret*. 

§3  4  ’  - '  ©öd 
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S)aö  VII.  dapttcf.  "I 

‘SOtlttflt  Animalieit, 

<£b  habe  in  Dem  (Kapitel  »on  Der  Prima  Ma- 1 
teria  gefegt  /  Daß  fit  in  allen  Drei)  Reichen  nur  1 
einerlei)/  welcbeß  Denjenigen  wtrD  wunDerlich  1 
pcrfommen/fo  norbin  gefafleSOlepnungDar#  j 
»on  haben.  3ch  fagenocbmabl/Dafj  eß  Die  pure  l2Bar*  i 
beit  unDnurljierinn  Der  UnterfcbeiD  ift ;  5Dafs  öJött 
in  Der®cbSpffung  Die  Matrices  in  allen  3.  Reichen/ 
auß  einer  Materia  felber  gefcbaffen  /  tinDDer  $latur  1 
anbefoblen  ibt'9iecf)t  Darüber  ju  baden/  welchem  fte  1 
auchfieiff  nacbfommt,  ?01a|fen  fein  AnimaleanDerß 
gefchaffen  fan  merDen  /  alßeß  @ötf  Durch  Die  9?a* 
tur  »erorDnet  bat.  SDu  fibeliaucb  twlDaß  fein  Ani¬ 
mal  cbneDie€rDe/2Bajfer/  i’uffrutiD  fetter  leben 
fan  /  unD  Daß  eß  Darauß  fein  nutrimentum ,  ^IBacbß» 
tbum  unD  $ortp(Ian|jäung  haben  muß :  ©onjlen  fonte 
cß  nicht  belieben  /  noch  weniger  (Ich  fortpflanlen. 
9?imm  ein  gemein^rempel  an  einem  gjjenfchen/mann 
Der  »cn  $Jutter<£eibe  femmt/muß  mit  SOlilcß  erfllid) 
Die  er  auch  in  $?utter»$!eibegeno|fen/gefpeifettoetDen. 
SDieSDlutter  aber  hingegen  mit  anDerer  ©peife/foauß 
Der  (JrDen  machfet.  2Bann  nun  Daß  ft'ittD  etrnaß  äj* 
ter  wirb  /  fo  fanget  man  an/eß  auch  allgemach  ju  gro* 
berer  ©peife  unD  $rancf  ju  gemeinen/  biß  eß  enDlich 
»cn  Der  SWilchganßabgebracbt  wirb  ;$)a  eß  Dann  fo 
lange^  mit  ©peife  unD  $rancf  unterhalten  wirb/  Die 
f ich  täglich  in  gleifcb  unD  2$lut  bet)  ihn  eermanDlet/ 
biß  fo  fange  eß  ju  feinem  oeüfemmenen  Sülännltcbett 
ober  SBeiblichen  21  der  gereichet;  2>«t>erwanDletftcb 

<nD> 
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cnDlicfc  biß  ^pcife  unD  3;rancf  in  ©aarnen/ unD  wirD 
fowol  Der  Sinnliche  als  SBetbliche  ©aamen/  aus 
eben  Der  ©peife  unD  ‘Srancf*/  olö  jueoc  /  bas  gleifch 
unD  $8!ut  geworben  ifi/ ehe  er  ju  feinen  rechten  $llter 
war.  QBorauS  flärlid)  311  fehen;  SDaß  Die  Animalia 
ouS e6en Der  Materia  a!S Die  VegetabilienunD  Mi¬ 
neralien,  unD  Daß  nid)ts  anDei'S  als  Die  Matrices  Der 
UnterfcheiD / bon  SDlenfchen  /  5Ö?enfd)  /  bon^fcrDen 
9}fcrDe/bon.f?unDen/.t)unDe/bon  ftaZen/ÄaZenunD 
fo  fortan/  Das  aber  nur  aus  Der®  eben  een  einer  Ma¬ 
teria.  ©ann  wann  Die  $fatur  mit  ihren  ©ebülffdi/ 
Den  Aftren  unD^JManeten/in  ihren2Bcecf  jeugen  wür» 
efet  /  fo  werffen  Die  Aftra  DaS  3btige  in  Die  igtce; 
was  auf  Der  gebe  bleibet  /  wirb  ju  @3raS  /  Blumen/ 
£raut;waS  in  Die  (SrDe  tiefffjinein  femmtdwirD  ju 
Metall  unD  Mineralmtein  feinem  gehörigen  Capltel 
ju  fehen.  S>r50Jenfd)  unD  alle  anDere  Animalia  ha* 
ben  il)?  nutriment,  ‘2BacbStf)um  unD  Fortpflanzung 
aus  eben  Diefer  Materia,  woraus  ftejum  erflen  gewor* 
ben/maffen  fieÖOtt  aud)im  Anfang  alle  Darauf  ge« 
fchaffen.  2llfo  ifi  alles  m  allen  nur  einerlep  Materia. 
9?un  muß  ich  auch  etwas  mclDen  bon  Den  Äräfften  Der 
Animalien  /  Darunter  ich  nur  bon  Den  bornehmileu  als 
Den  SDlenfchen  etwas  gebenden  will/  cbgleid)  Die  an/ 
Dem  Animalien  auch  Die  allergeringfien  Infefta  in 
Der  2lrZnepunDbielen  gingen  ihre  SfugenD/  straffte 
unD  effiurefungen  haben  /  ich  Doch  folche/  'SBeitlaufft 
tigfeit  jubermetDen/  Daömahlborbepgehe:  fmtemahl 
Diefelben  bereits  bon  Dielen  anDern  jur@nöge  befehde* 
ben ;  Darunter  Gefnerus  bor  Diefem  in  Satetn  /  unö 
nun  für|lich  auch  aufs  neue  in  teutfeß  bon  ^).S).Jpor/ 

$  ße« 
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fieti  jtt  $rancffurt  am  ©lapn  am  fürfsefien  und  fletf# 
ftgßen  herauögegeben  iv>oit)en /  Pan  t>ieÜeicf)tfo  ©Ott 
roiü/tntf  Der  Seit  in  einen  fondeebaren  Sffiercf  gefc|?e^ 
hen.  ©o  fage  td)  Demnach/dafj  der  €07etifd)  fo  unpoll* 
fommen  alg  er  bet)  denjenigen/  fofichfelbfi  nid)tfen# 
nen  /  febetnet  ju  fepn/  Dennoch  Dag  aliersollfommenfte 
©efcfwpf  i(]  unter  allen  (Ereaturen-  Serhalben  ihn 
auci)@Ottäum  .perrn  über  alle  andere  ©efdwpff  ge# 
febet.  £)annfein  irtdifd?  ©efdwpff  hat  eine  lebendig 
ge  unterbliebe  @eele/a!g  allein  der  ©lenfd) ;  und  wann 
fiel)  Der  ©lenfcf)  ©OtteeS  ©eifl  (äffet  regieren/fc  fan  ec 
SÜßunder  uberSBunder  tfjun/  Daß  fiel)  ein  ©lenfdyfo  ' 
er  ju  Dem  Srfänntnifjgelanget/jtd)  über  fiel)  felbfi  nicht 
gnugfam  »erwandern  fan.  3edod)  mufj  Der ©?enfcf) 
in  fieter  S)emuth  gegen  ©Ott  bleiben/  damit  ihn  nicht 
derbofe  ©eiflfichte/  welcher  ihn  ebeniwl  in«  feinen 
bhfen  (Eingebungen  anrei^et/  alö  ihn  ©0»  der  Jp. 
©cifi  511  den  ®uten  treibet/  mied  er  fiel)  öon  ©Ott  den 
cp.  ©ei|i  allein  laffcn  regieren/  und  dafser  den  Q3ofcn 
tdglid)und|lundlicf)  widerfpriebt/  fe  wird  er  ju  hoher 
(Erfänmmfs  gelangen  /  in  Cabala  und  Magia,  wer# 
nach  feine  ©edanefen  gehen/  dag  wird  er  erlangen.  211* 
le  ©eheimniffe  werden  ftd)  in  ihn  rffenbahren ;  ©ölte 
©Ott  demjenigen  der  ihn  anfpricht  /  und  in  wahrem 
©lauben fe(iiglid)  hoffet/nicbtoerlcpben  und  darret# 
d)enwcrnacherQ3erlangentrdgr/freVlicl)3a  9S3ann 
eö  nur  der  ©lenfcb  fefiiglid)  glaubet/  inder  Siebe  und 
SDemuth  gegen  ©Ott  und  feinen  ‘DJechften  üerharret/ 
fo  wird  ihn  ©Ott  nichts  nerfagen ;  wie^efaia  cap.  57. 
t>.  15-. 511  fehen-  £>a§  aber  heut  ju  ‘Sage  fo  wenig  ©len# 
fdjen  Dajugelangen/iii  der  COlenfd;en  eigene  ©chuld ; 

(Srfi* 
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Srtflich  haben  fte  fernen  ©lauben/  glauben  nicht  Daß 
©Ott  i^nen  Daß  tl;un  gum  anDern  achten  |te 
fich  felbec  Deffen  nicht  web«  /  Daf?  fic  ©Ott  Darum  an* 
pufften/ juchten  oDetanflopfften/  bleiben  lieber  in  Der 
SSiinDheit  ffecfen  /  gleich  anDcrn  unbernünfftigen 
Q3iehe.  gum  Dritten  welches  Daß  dtgffe/  leben  fleitv 
aller  ©icherheit/SSoßljeit  unD  gottlofen  2Befen.  QBie 
fan  folgen  heuten  geholfen  tnerDen ;  ja  eßftnD  einige  jo 
»errucht  /  Daf?  fte  ju  Den  bofen  ©eiffern  gehen  /  fich  Den* 
felben  ergeben ;  bermepnen  DaDutcb  .ftunff  /  ^Oßeiöfjdt/ 
Qvetchthutn  /  SSBoUujl  unD  Dergleichen  nichtige  /  »er* 
gdngliche  Singe  ju  erlangen/  welches  alle«  eine  offen* 
bare  Abgötterei;,  Sftun  iff  nicht  ohne  /  Dag  ©Ott  Den 
bofen  ^einD  juweilen  @emalt  laffet/unD  jugiebt  Daß  fol* 
eher  boferSEftenfch  einiger  maffen  erlanget  maß  er  wün* 
fd;et/aber  ju  feinen  felbff  eigenen  ©chaDenunD  Qßew 
Damnifh  guDem  Darf  Der  bofe  geinD  hierinn  nichts 
tl;un/ncch besprechen/  haltencDer  (elften;  eßwerDe 
ihm  Dann  bon  ©Ott  Permiffion  ertheilet.  Sann  ec 
ifl  ein  armer  Teufel  /  iff  bloß/  ob  er  (ich  gleich  jelbff  boc 
reich  halt/unb  ein  görffDiefet  gottlofen 'SBelttff/fo  hat 
er  Doch  nicht  Daß  geringffe  mehr  9)? acht  Darinnen  als 
i|n  ©Ott  juldff.  SCßännaber  Der  OAenfch feinen  bo* 
fen  ©laubenimhn  fe|et/  unDauß  35oßheit@Ott  fei* 
nen  (Schöpfet  berlaff  /  fo  ertheilet  ©Ott  enDlich  Den 
bofen  geinD  feinen  juldjjigen  <2Di(len/Daß  er  fobiel  muff 
geben  unD  halten/alß  ihn  ©Ott  Stlaubniff  giebet.2B  ie 
iff  Doch  nun  Die  <2Beltfoth6richt/Daff|tepon  Der  leben* 
Digen  Obelle  ab  unD  ju  Den  bofen  laufen  /welches  mie 
gemelDet/ Daher  entfpringet;  Safffie  feinen  ©lauben 
an©0»haben/&enb6fenme.hcalßDen guten  Singe* 
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bungen  felgen /unD  Da«  ircDtfcfj«  mehr  a(«  Da«bimnv 
lifebe  lieben.  QBobin  DerCDlenfcb  inqualiret/Da  ge* 
fellciftcb  DerSeifl/  6a§ er  erlangetwornad)  feine  ©e« 
Dancfen  geben  /  e«  fep  gut  cOec  bofe.  Somit  ich  aud) 
»on  De«  $?enfd)en  frrDifcben  geafften  geDencfe ;  fo 
fage  icb  in  2Babtbeit/Dcfi  feine  ftranefbett  in  Decgan* 
|cn  2Belt  iff  /  Der  SDlenfcb  bat  Die  »o!lfemmene21r&nep 
bep  ftcb  felbflen.  &  iß  nur  Die  groffe  ^linDbeit/Daf  Dec 
COlenfd)  ftcb  felbernidjt  fennet  /  noebfieb  felbff  ju  erfett* 
nengleii  unD  9^ube  antvenDert  tt>iü :  ©o  bat  aud)  Der 
©5enfd)©ifftbep  ftcb/ einen  anDernunD  alle«  tta«  £e* 
ben  bat  Damit  jtJ  »ergeben  unDumjubrrngcn/  welche« 
id)  nid)t  entDecfen  mag  /  maffert  Die  ^ofen  Da«  55bfe 
ebne  Dem  gnug  wiffen/unb  niebt  notbig  51t  melDen.  211* 
leinenen  Den  21r£net>tfcben  StgenDen/  will  ich  Deren 
etlkbe  geDencfen /unangefeben  Dec  »telen  ©potterDie 
Der  S?unß  niebt  webet  fepn/  fonDecn  Diefelben  fo  man  fte 
off  enbabret  /  nur  »erlacben/  welche«  fte  De«wegen  tbun/ 
weil  Diegrbffen  Äünfle/fowirunöatljubocbeinbtlDen/ 
in  DenaUecgecingflen  unDoeracbteffeSingen  ffeefen; 
2ßec  Diefeönid)tglauben  noebprobiren  will/mage« 
Ja|fen/e«iftniemanDDapiobligirt.  Sie  Excremen- 
ta  De«  $?enfcben  haben  eben  Die  $?atuc  unD  2lrfan 
fi'cb/  al«  Der  ganfje  menfcbltcbe  Scib  /  fo  {Heb  in  Dec 
Experientz  alfo  befinDet.  Sa«  Obcenfcbmallji  iff 
trefflid)  gut  toiDec  alle  gifftige  ©tid)  Dec  gliegenunD 
anDec  ©efebmeip  ;  wann  man  alfobalD  etwa«  au« 
Dem  Obe  langet  unD  auf  Den  ©rieb  firmieret  /  ob  e« 
gleich  gefcbmollen  /  fo  wirD  ftcb  Docb  Die  ©efcbwulfi 
balD  legen  unD  ohne  ©d)tner|en  »ergeben  /  Der  Urin 
warm  Darüber  getban/tbut  De«gleid)en.  ©0  man  ftcb 
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auch  etwa  in  ein  #oü3  gefielen  cCer  einen  ©plitter 
in  Die  Serben  /  fofonft  gar  gefährlich/  fan  ed  mit  Den 
öbrenfcbmal&unD  Urin  gebeilet  werDen.  Ser  Dici| 
«ud  Dec^afe.n  ifi  gut/  fo  man  Rd)  gebrennet/alfo  warm 
Darauf  getba'n.  Ser  nüchterne  ©peicbel  etnedSÖlen# 
fd;en  ift  gut  in^eftflenfc  Seit  /  Da  giffttgeSSeuIenan 
DedSföenfchen  Seib  aufgangen  /  fo  man  nur  Denfelben 
Drauff  furnieret  /  siebet  er  Dad  @ifft  beraud  unD  laß  ed 
nicht  jum  dperfsen  geben,  ©o  auch  Die  ^e|l  im  Seibe 
innerlich  wäre/  gtbtmanpon  Ded  SDJenfcben  $otb  in 
Q5ranDtwein  oDer  €f?ig  gerieben/  unD  Durch  ein^üdw 
lein  geliehen  /  mit  etlichen  woblriechenDen  ©achen  oer< 
mifchet/  Den  SEflenfchen  ein  /  laft  folgen  Drauff  Icbwi* 
|en/  fo  mufj  Die  ^efi  audDem  Seibe  beraud;  jeDoch  alled 
nach  Der  Vermahnung  Ded  Slpofield;  3n  t>«  oHaIji 
weit  bee  Waffen  /  wo  @<Ott  nicht  mit  int 

©pielunD ed  fein 'JBill  nicht  ifi/ fo  bilfft  feine2lr|nep: 
SadmercfewerDa  merefenfan.  3BiDer  Der  giftigen 
©cblangew©fid>/  i|i  auch  Der  nüchterne  ©peicbel 
gut.  2Bad5?raffte  in  Den  Urin  Ded  SDlenfchcn  öerbor» 
gen  liegen/  jur  Zungen  unD  SeberSebrechen/wiDer  Die 
2Bafferfucf)t/in  Cachexia  unD  anDern/  Da  fbn(l  nidnd 
belffen  will/  ifi  nicht  wohl  ju  befchreiben.  Sie  £>aar 
unD  9?agel  Ded  $?enfcben  ftiD  auch  su  pielen  Singen 
ju  gebrauchen.  9?echfi  DensßJenfcben/ilifeinSbiec 
Demfelben/  wad  Den  teib  betrifft  /  ähnlicher  ald  ein 
©chmein;  gdmirDcielpon  Der  SfBaffen ©albe  ge* 
fchrieben/  alleine  Dad  ©ewebr  inein  ©tücf  gerauchec* 
ten  ©peefd  etliche  ^age  ftefen  gelaffen  /  heilet  Die 
SOBunDe  ohne  anDere  aufferliche  Mittel  ohne  ©chmer* 
fcenju  /  foichofftrnahldexperimentiret  /  i|l  aud  oec 

Sym- 
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Sympathia  ,  roclclie  fein  Teufel)  gnugfam  unD  nach 
©ebübt  ccgcjun&en  fan ;  S)a$  ©cbmein  fiat  atttÄcpf 
an  Obcenqoitrbe!  ein  flem  SSemlein  /  fo  trefflicb  gut 
ttjiDec  Die  fermere  iy?ot^/n>te^)erc  D.  Johretiius  in  fei* 
net  neuen  €^mie  bef  tafftiget,  SOBanti  einfebmangece 
grau  ntd)t  gebauten  Fart/  unD  Dafi  Die  ©eburt  ange» 
tvaebfenoDergarfaul/unbman  2.cDer3..£)üner&;ec 
in  einen  eifernen^fannleinfteDet/unDDaöSSafferalfo 
tvami  2.  3.  SoffelDoüDerfelben  nach  einanDcreingie* 
bet/ fo  erregen  |tcbDte@eburtfcbmerhen  unD  mujfDie 
gruebtfert.  -23onDeö  SOfenfcbcn  ©eDancfen  ift  ein 
grob^unDer/Dabmauficbmitbenfelbeneine^rancf# 
beit  auf  Den  £alb  sieben  Fan  /unD  aud)Damit|tcbiDte* 
Der  eine  2lrhnep  ju  Den  ©ebredjen  berbep  ja  sieben  Der* 
mag  /  mclcbeei  fein  datier  glaubt  unD  Doch  getvif?  i)7. 
3n  ©umina  ctf  i|I  fo  DielinDerSftaturDerborgen/unö 
©Ott  bat  fo  Diel  Äräffte  in  fein  ©efcbopfF gelegt  /  Da§ 
mir  Das  meijle  nocJ>  nicht  miflen /  Dielmeniger  Dodoii  ju 
febteiben  Dermogen.  SEBir  tvollen  ferner  fortfabren  / 
Damit  DieferSSortrab  nicht  511  grob  iverDe/unD  febrei* 
tenalfoinDaö8.©apitel. 

£>ae  VIII.  ©aptfef. 

*0011  bftl  Vegetabilien. 

Saasg^gSfefelben  pabert  mit  Den  Animalien  feinen 
«|||||  miDernltnterfcbeiD  alöDie  Matrix,  melcbed 
Die  (SrDe  ifh  SDocbmufiDiefelbegeDtinget 
unD  bereitet  roerDen/  ebe  Der  ©aame  hinein 
Fommt/  aueb  feine  ©ebübr  mit  Oiegen  unD  ©onnen* 
febem  höben  /  fo  rnacbfl  Daffelbe  vegetabile  mieDec 
heraus  /  moDon  Der  ©aameifl  /  jeDesm  feiner  5lrt/ 
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unt)  njieeö&ef  ©cßßpflFer  DufchDie  Sßatur  ordiniret 
bat.  ®aßabereiel£rduter/@5emcicbSunD  QSäume/ 
ohne  SDängungmacßfen ;  iji  Die  Urfacß;roeil  fie  bißigec 
2lrtfepn/  unö  Die  Ä'cäffre  Der  (£tDen  ftarcf  an  ficßjie* 
ßen.  S5a  hingegen  Das  anDereöemußfoDer  SOJenfcß 
unDanDerer$btttJubtt©peifegebraucßt/alS©ras/ 
Sfcrn/  ©erfien/ labern/ £ri|e/€rbfen/  Sßonen  unD 
Dergleichen  /  finD  nicht  fo  beiger  2lrt/unD  muß  et/1 
Durch  Die  Düngung  Die  grDefubtil  unD  fett  gemacht 
merDen/  Damit  folcße  fonnen  maeßfen  unD  ju  ihrer 
Q3elIfommenheit  gelangen,  ©o  feßen  mir  auch; 
Daß  an  Den  Orten/  wo  Die  ©onne  ßeißfeßeinet1/  alle 
©emacßS  öiel  ßi|iger  fepn  /  als  Da  es  nicht  gefeßießet: 
SDaS  femmt  /  meil  fie  Durch  DieO  befferauSgefocßt 
merDen/ auch  Die  €rDe an  folcßenOrtuiel  ßi|igerunD 
^ifeßetifi.  ©faßen  mo  Die  Q  ßeißfeßeinet/  Da  jie* 
ßen  auch  Die  Aftra  Der  obern  unD  unternÄrdffte  meßr/ 
als  in  falten  SanDern.  Q3cn  Den  ^rafften  unD  2lr|< 
nepifeßen  ^ugenDen  Der  Vegetabilien  mdre  Diel  ju 
melDen ;  weil  aber  Diel  £räuter<$öucßer  bereit  ge# 
feßrieben/  unD  mirnurDerfelben/  fo  Diel  als  ju  unfern 
©ßpmifeßen  Smecf  notßig  ju  geDencfen  haben/  iß  tvet» 
ter  nießtö  Dabep  ju  merefen ;  als  Daß  Die  trauter  oor 
allen  Gingen  /  inißrergemifFen  3«it  bep  ißrer  rechten 
griffe/ unD infonDerßeit an  ihren gemißen  Hagenau« 
jeit  DeS  Borgens  »er  Der  ©onnen  Sluffgang  /  mit 
2Bur|eI  unD  allem  /  Daß  nichts  Daöon  abgefeßnitten 
mitD/müßen  gebrochen  unD  auSgegraben  merDen;  |o 
haben  fie  melmeßr  Geäffte ;  als  fo  man  fte  nur  fo  Daßitt 
nimmt  /  unD  Die  Seit  nießt  betrachtet;  2Boran  Doch  am 

meißen  gelegen  ;  DaOOn  Thnrneyfer ,  Carrebiter, 

Theo « 
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Theopbraßus  unD,  anDere  mehr  befd/neben  /  ei;(e 
Demnach  in 

£>ag  IX.  QtaptM. 

<$Ofl  ftftt  Mineralien  UHb  Metallen, 

«Orinn  tt>ic  etroaö  meitlaufftiger  fjanbeln/ 
akinDen  Porigen/allDaicbgelagt/  Dafj  Die 
Animatien  unD  Vegetabiliea  emerlep 
Materia  .rooröbec pel?  öieüeicbt  ihrer  Piel 
mochten  rounDern ;  2lüein  mann  id>  fage  /  Daß  Die 
Mineratia  utiD  Metalla  eben  Derfelbigen  Materia; 
mochten  cö  i beet  Piel  gar  niebtgiauben.  2iber  icfr 
fanniebt  Dafür  /matfSCBarbetttll/mufj  ich  febreiben: 
9Ö3ann  Die  SrDe  Pon  Dem  Fimmel  gefebroängert/ 
Dag  ifi  /  mann  Die  9?atur  mit  ihren  ©ebülffen  /  Der 
Aftren  unD  Planeten  Durch  Die  Afcendenten  unD 
Defcendentcn/Den9D?annlicben@aamen  alö  Die  cbe# 
ren  ^räfftein  DieSrDejiehet/unD^gleicbju  feineö  giei# 
dien  fcnimt ;  toie  Dann  Der  ©cbopffertn  Der  ganzen 
9?atur  eine  $0?agnetifcbe  Äcafft  eingepftan^t ;  UnD 
DieSrDe anficb jiehenDer2trtt|h  ©lekbmieaucbDaö 
Obere  Der  SrbamHanget/  toelcbetfnicbtö  ar»Dcrdt)l 
ctd  eine  ^ifebe  Sfrafft ;  Datf  siebet  ficb  Dann  ju  feiner 
Seit  in  Daeireinelk'Sbcil  DerScDen/fegleicberCOJaffen 
^ifcber@alinifcber2irt  i  ft;  Waffen  Daö  Obere  eben 
Derart  ifiakDaeUntere/  unD  Daö  Untere  eben  Der 
3lrt  alö  Dag  Obere;  nur  mit  Dem  llntcrfcbeiD  als  9)?ann 
unD'Sßeib.  ©leicbtoie  aber  9)?ann  unD  2Beib  aus 
einer  Materia  gejeuget  merDen  /  mie  bcfanDt/uuDDod) 
nacbOrDnung  Deö  ©cbopfferö  unterfd)ieDI;d)  feptt. 
5i!fpbatDer©cbopffet  Durd;  feine  SSBeifbwau?  ek 

ner 
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nerMateria  unterfchieDlicheMatrices  geftjfaffen/unb 
Dcu  ^TJatur  anbefo^Ici:  /  feiere  ju  unterhalten.  SDie 
liefet  unD  treibet  nun/  eine  Die  cmDere/DafS  eö  einecon- 
tinui rltc^e ^Bettjegung öecutfad&en  UnD  auöDiefer 
EBemegung  enthebet  Die  SBürcfung  /  auö  Der  !2Bür* 
tfung/  mirD  Dasjenige  fo  merDen  foll;  nach  5lrt  Der 
Materia  unD'Der  Matrix, Darein  DieMateria  gemorfrf 
fen  n>irD.  3>ann  fo  mol  in  Der  Pufferen  Sufft  afö  in 
Den  |tcl)tba|jren  2Baffer  /  fo  mol  ü6er  Der  SrDen  al$ 
tuf  Der  SrDen  /  unD  in  Der  (SrDen/  ift  Diefed  ^ijche 
Blinifche  SBefen.  SOßann  nun  Daö  obere  ju  feiner 
peitmte  bereite  gemelDet/Daju  femmt/  fo  fangt  eö  an 
ich  ju  bemegen  unD  mürefen»  <2Baö  in  Der  Sufft  ju< 
jrnmen  femmt/ Daö  gibt  allerhanD  munDerlicl/e 
chopff*  ESBaöin  Dem  ®affer/gibtgifche/unDDer* 
Heiden/  mie  befanDt.  E2Baö  über  Der  (JrDen  /  gibt 
Ekaö/^caut/EBaumunDDergleichem  3Baö  tieffin 
ier  StDen  t ommt  gibt  Metall, Mineralien.  216er  a!« 
ö  nach  Dem  Rillen  Deö  ©cbäpfferö  /  unD  jüm  $heil 
(ach  2lrtDe£  inDererjfen  @cf)6pffung  autfgefptocbe* 
len  2Bortß :  <£&  werbe;  oDer  maö  Der  @cj)opffer 
k>db  heut  ju ‘Sage/  (iünDlicf)  unD  augenblieflich  oer# 
[{Den  unD  haben  mill  /  Daö  m_up  Die^atur  jut  ©tunD 
bUbringen/auä  DerMateria,  bteihrber@ch6pffep 
frrfMet,  SDann  ber©chSpfferif}Det$atur  naher/ 
I*  Der  $}ei|ler Dem  ©efeüen.  UnD  Die  ^atur  i|iDet 
Sateria  näher/alöDer@efel!hem  #anbmercf$jeugfc 
baö  «£)anDmcrcföjeug  aber  ifi/atiö  eben  Der  Materia» 
iö  Die  Materia  felb) ]  ifl  Darmn  gearbeitet  mirD/üfßitD 
foaüe  Materia  mit  Materia  unD  Durch  Materia 
irfürgebracht ;  3Bir  mollen  nicht  oon  Der  gorma  fae 

m/ Dabon  Die  ©chubPhilofophi  fo  biel.unttothigeö 

ßt  difniiÄ 
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difputircnöTnachen/unD  aUju  fubtile  Singercrbrim 
gen /Die  jle  felbfi  nicljt  tvnfTen  noch  »erflehen.  2llöauch 
de  Qualitatibus  unD  anDern  unnötigen  Singen/ 
Die  weDec  erbaulich  noch  nüfflichfebn.  ©onDern  fc&r€i< 
ten  ju  Der  ©ache  felbfl :  2Bann  nun  wie  gefügt  DieMa- 
terien  jufammenfommen/  in  Der  Seife  Der  (SrDen; 

maffen(i4>DieSrDeju feiner ^>*9^  auftbut/  unD 

»on  oben  f)Ct‘ab  Die  obetn  Äidffte  empfanget ;  n?elcf)eä 
wie  in  einem  2Mifc  gegeben /aß  (auter  A-  UnD  »teU 
mal)lDeö  ^fjacbtö  Die  Bergleute  feben ;  mit  auet>  io  Der 
Chymie  bemeifen  fonnen.  ©o  fontmt  Dann  Die  obere 
$ifct}e  Strafft  mit  Der  untern  tjUfcbe»  jufammen. 
Sie  SrDefcblielfet  fleh  wieDer  fefleju/  Da  gebeten  Die 
Bewegung  /  Durch  Die  Bewegung  entfielet  Die  QGBar« 
me  /  mtD  Die  Racine  würdet  in  DieMateria,fo  Da  i|i 
anfänglich/  einfauerlicbeSflücbtigeö  2Befen/an  fleh 
jiebcnDer  2lrt;  welcfee»  Die  tTeuImge  Acidum  mttt 
neu /Durch  Die  Kochung  aber  wirDtf  ein  fijceöO/  fo  bt< 
Heulinge  Alcali  nennen/  rein/grob/fubtil/  weif/ 
fcb  warb  /  unb  anDerer  Sachen/  nach  2lrt  un  fKcintgf  eil 
Der  (£rDen//moe$flcb  generiret/unDjum  Sjeilnadj 
2trt  Dcö  männlichen  ©aamentfaß  Damaligen  obern 
Hinflug,  ©leichwie  an  Den  9flenfch»n  su  feben/  Da 
tbeilöfcbwarb/meifl/  braun/  gelblich/  unD  Doch  aöeö 
SCflenfchen  fepn  /  nach  eineö  jeDen  £anDeö/  unD  Des 
männlichen  unD  weiblichen  ©aamend2lrt/alfoDamtt 
auch.  SEBann  nun  eine Coagulation  gefebeben/  unD 
gleichwol  Die  $ifchert  Sünfle  ferner  eingeworffett 
werben  /  fortflreieflen  /.f ich  weiter  bewegen  unDerwär# 
men  /  fo  tbut  (ich  Daöflre  ©  wieDer  refolviren  unD 
wirD  wieDer  fluchtig  in  einem  5/foofftfichnun  Diefeö: 
SEBefen  /  fo  wir  ?  nennen  /  refolvirt  unD  coagulirt,  fe 
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Kunb  coüfommencc  ebwirb:  ©lalFenfo  Die 
ieitec;gel>etunbbab?  wiebec  angreifft  /  fo  ttn'rö 
tb  wie  o  Dab  coagulirt  fiel)  in  fj/  aubbemlpwicb  eg 
per  refolutionem  n>ie  ein  Auripigment ,  fo  jt'd)  Dab 
wieber  coagulirt , fowirD eb^  / aub  Dem  %  wirb  6ep 
becrefolutionein  flüchtiger  Arfenicum,  Dab  Witö 
»er  coaguktionem  p/bie^ifeflen  SDünfle  bringen 
5ie  S  wiebec  in  eine  g!ücf)tigf  eit  wie  £/  Der  coagulirt 
'chm  9 / Dab  ?  wirb  wieber  refolvirtunb  jti  Vitriol» 
bann  fiel)  Dab  wieber  coagulirt,  fo  giebt  eb  <?/ wann 
ab  refoivirtwirb/fogiebtbS/DaraubwicD  enblicbo/ 
:nD  aub  Dem  /  Durch  Die  refolution  53  /  btefebper  coa* 
ulationem  ,  eine  geuer  beflänbtge  Materia,  unö 
iblich  wiefclgenwirb  eine  Tin£hir;jemefjreb  (?<$ 

ifolvirt  unb  Wieber  coagulirt ,  je  hoher  Cb  tingirt. 
:b  ifl  aber  ju  merefen  /  Dafj  bep  eine«:  jeDen  refolution 
ec  Spiritus  $welchen>on  ^ifchen  unb  ©linifchen 
Sachen  beflebet  /  Dab  belle  thun  muß.  Söann  ohm 
efen  gebet  feine  refolution  füc/  wie  gemelbet/  unö 
tcf>  feine  Coagulation,  ©olcheb  alleb  Deutlicher 
ib  beffec  ju  erflären  /  »erflehet  fleh ;  SSSann  Dab 
;ifi$e  Glinifche  A/  Den  $  nicht  wiebet  refolvirt  unb 
einen  o  bringet  /  fo  bleibt  eö ein  (auffenbeb  $  ;  5öa 
»ecbiefeSünfleimmetfÄt arbeiten/  maßen  Diefeibe 
>n  oben  ab/  auf  unb  niebeclfleigen/  fort  wanbecn/ 
d}t  lange  an  einem  Ort  bleiben/  unb  wo  ße  ebantref* 
n  refol viren  ßeebino.  ©obiegrbe  nun  subleibet 
tib  iß  /  coagulirt  eb  fiel;  wieber  unb  wirb  ju  t>/  wann 
iineftifcheSiünße  baju  fommen/fo  bleibet  eblj/ Dab 
irb  bann  aub.ber  gebe  gegraben.  SSBeil  aber  Die 
rbe  (ietb  unb  unauffhorenb  /  mttbiefen  oft  gemelbteti 
lifchM  ©linifi&nSJunßen  bucehßctcf;enwicD/Dönrt 

gi  "  m 
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ber^atur'2Bt«cfungenge(rßn  ebneUnterlafjimerfcrf/ 
»ie»o!  an  einem  ört|immermebr  alß  anDenanDetm 
fo»irD  baß  h  bann  »ieDer  aufö  neue  non  felgen  ®un» 
Jlen/»ot>cn  baß  t>  anfänglich  auch  ent  fprungen  /  »ibec 
angegriffen  unD  refolvirt  Durch  Sange  Der  Beit.  Q3er< 
flebe/»attn  nemlich  baß  tj/alß  eß  in  fetner^ollf  ommen« 
t)  eir  tfl/ nicht  auß  Dem  iSerg  gegraben  »irD/fenDern  tp 
DerßrDe  liegen  bleibet/un  »irD  Durch  fcicberefolution 
in  Auripigment  perwanDlet.  ÜDaßifletn  flüchfigeß 
gifftigeßSEßefen/  baffere  in  Den  5Sle»@ruben  unge* 
funDju  arbeiten  ifl/  »egen  Diefergifftigen £)ämpffe< 
SDann  »ann  biefe  Sämpffe  »fe  obgemelbt  Die  <£rö« 
bur$flreicl;en/ »eiche  bann  ininterbar  Den  Den  Aftris 
in  Die.grbe  gemorffen  unD  Darinn  angejünbet  »erDen/ 
fogreiffenfie  Daßt>an/»o  fie  Durch  flreicfjen /Da  ma< 
chen  fte  »iegemelbt  /  baß  h  jum  Auripigment ,  ju  eü 
nemfluchtigenSGBefen;  2ßc  fte  aber  nicht  Durch fireb 
thencberbinfommen/bableibeteß  h-  SbaherowirC 
»ielmahl  bepDen  53(ep»@ängen  Auripigment  gefun- 
Den.  SBann  bieSrbe  perfchlcffen  bleibet  /  unD  Daf. 
felbe  nicht  außgegraben  /  fonbern  burch  l2Burcfun$ 
Der  Sflatur  fortgefoepet  unb  »ieber  coagulirt  »irb  /  fc 
»irb  Daratiß^-^BirD  nun  Daffelbe  ju  feiner  recpterSeii 
außgegraben  tfo  bleibt eß  ^'äStcD  eßaber  nicht  außt, 
gegraben  /  fonbern  Die  £fchen  ©linifchen  S)unfic 
»ieber  Dajufemmen/eßangreiffen  unb  »ieber  refol- 
viren/fo  »trDDaraußabermablein  fluchtigeßgifftigee 
SEBefen  unD  Arfenicum  ,an  tbeilß  Ort  auch  »ol/Der< 
flehe  aber  in  Der  2..  ober  3.  refolution,  Galmey ,  Tu- 
tia ,  ober  anber  Dergleichen  Mineral ,  je  nachbem  bie 
Bufallefepn.  SGBann  nun  Die  SrDe  nerfchloffen  bletßi 
het/fel^e’ß  in  berÄP^ung  nicht  »erfloret  noch  außge* 

'  .  '  '  flra<i 
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raben/fcnD  cm  Durch  Die  9?atur  fort  gewürcf  et  w  ittf 
o  wirö  Darauf  2).  UnD  Dauere  femmf  el  /  Dal  off» 
erl  bep  Dem  D  ein  giftiger  Arfenicum  gefunDett 
irb.  2£BirD  nun  Die  2)  ju  rechter  Seit  aulgegraben/ 
o  ifil  unD  bleibet  el  I).  bleibt  (Tc  aber  eerfchloffeti 
n  Der  geben /uub  Die  »ielgemelbte  £)ünfie  ober  Der  fo 
genannte  Spiritus  £ii  wieber  Dajuf  ommt/  Der  refol- 
virt  el  wieber/  brennet  eljü  einer fchwar^en  flüepti# 
gen  2lfche/ Daraul  ein  rechter  ■$  gemacht  wirb/ theill 
tn  gelber  /  rotier  /  blauer  gatbe  gefunben  wirD/  Der 
anfc  flüchtig  i(f.  Söaljer  auch  etliche  mit  folchen  £ 
ul  $/ 2)  gemacht  haben/ weil  Darinn  noch  »ieI2)  ge# 
flecft  hat.  SSleibt  nun  folcher  in  Der  gebe  perfchlof# 
Fen /  Dag  ec  nicht  aulgegraben  wirb  /  noch  eetbämpffetr 
Fan/fowürcfetDie9fatur  fort/ unD  bringet  Den  £  in 
fin  recht  natürlich  ?/  welcheifoei  aulgegraben  unö 
gefchmoltsen/?  bleibet /fo aber  nicht/  fommen  Die  öief 
.mb  offtgemelbte  SDämpffe  wieber  babinter/unDbrin* 
jjen  el  per  refolutionem  in  ein  Vitriolum.  S23ieD 
affelbe  nicht  aulgegraben/  gefocht  unD  gefotten  wie 
ebräucljlteh/  fonDecn  bleibet  »erfchloffen  in  Der  geben/ 
o  macht  Die  9?atur  d"  Daraul.  2BirD  nun  Daffelbe 
icht  aulgegraben  unD  gefchmol|en  /  fonbern  bleibet 
Der  grben/unD  Die  FDämpffe  fommen  wieber  Dahin# 
er  /  fo  machen  fte  el  wieber  fluchtig/  unD  bringen  el  mit 
angeberSeitin  eins.  SGBirD  Daffelbe  nicht  aulge# 
raben/ fonbern  eon  Der  9fatur  fort  gefocht/  fo  wirb 
araul  perfeft©.  2BirD  nun  Dal  Q  nicht  aulge# 
raben/ fonbern  bleibt  in  Der  grben  lange  »erfchlclfen 
egen  /  Dag  el  gar  nicht  ju  'Sage  femmt  /  unb  Die 
}ämpffe  wieber  Daju  fommen  /  forefolviren  fte  el 
ieDer  /  mit  Sänge  Der  Seit  /  immer  ein  wenig 
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unDroieDer  einwenig/macben  t$  tuteCec ffücIjtig/Daö  I 
gibt  Dann  eine  Materia  wie  UnDin  Diefem  gall  | 
muff  bic9taturwieDet  Durch  alle  Gradas  geben/ sott 
Slnfang  DeSgeringflen^etaQäbiöjuDenbocbffen/ba  j 
gehöret lange  geit  ju.  ©intemabl  auö  Dem  §3  wieDer 
wirD  ein  ©atutntfcber  l2Bijsmutb  /  aus  Dem  SfBifi* 
mutf;  ein  3obia(ifcbet Talk,  auöDem  Talk  ein  Su# 
narifcbeö  rotb  gufDen  grh/auö  Dem  rotb  güiDen  St£ 
ein'sjjenerifcber  Marcafit, auc  DemMarcafit  ein  Mar- 
tialifcberginf/  auö  Dem  ginf  wie  einQMutffeinoDer 
fon|i  A  beliänDige  Materia,  Die  per  fe  nid)t  tingirt,e$ 
fep  Dann  Daß  ihr  Der  S?unfl  let  ju  helfe  wife.  21us  Diefer 
A  be|f  änDigenMateria  wirb  enDIici)  Durch  Die  abetma* 
lige  \  Refolution ,  unD  Durd;gebenDe  Gradus ,  mit 
Sänge  Der  geit/ eine  Tin&ur.  zSlieö  Durch  .gmlfebet 
oftgenanten  S>ampffec  oDer  Des  fo  genannte  Spir.jjii. 
SbaDann  fo  feltfame  uns  unbefannte  Mineral  unD 
gerufen  botlommen  /  Da§  nicht  wohl  muglid)  i|]  Die# 
felben  ju  unterfdjeiben*  2BetDiefelbenauSgräbt/tbut 
eben  wie  einet  Der  ein  unjeitig  ÄinD  auö  OJJuttetleib 
nimmt  /  Dann  er  f  an  nichts  Darmit  anfangcn/wer  aber  j 
ihnen  ju  helfen  fan  mit  letzter  S0?ube  Tin£to- 

ren  Daraus  sieben*  ÜDabeto  gediehet  es  /  Daß  bielmal 
geuer  beflänDige  unD  gan£  fernere  £t(j  inDetgrDen 
angetroffen  werben/  Da  niemanD  weiß/wofe|bejunu< 
^en/a!Swetbie$?aturDerfelben  beruhet/  baju  ihrer 
Doch  febr  wenig  gelangen ;  weilen  fie  Der  @ad;e  nicht 
nad)Dencfen/nod;einiges9fübe  Deswegen  anwenDen 
wollen.  S)abon  Der  tieffinnige  Becher  in  feiner  Phyf. 
Subterran.'erjeblet/wie  es  ibme  mit  einer  folcßengeuer 
beflänDigen  Materia  /  fo  febr  fd)wer/begegnet.  UnD 
aus  Diefer  rielfältigen.  refolution,  fowolDeS  o  als 
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leg  DunD  anDeret  SDJetallen  /  fo  Durch  Die  Ifätürge* 

d)iehet/  folget;  Dafj  man  oielmahl  5^])$^  mit  O 
mDDeffen  Tinftur  oermenget  finDet/  toeilen  foldje 
Metallen  in  Der  2.  oDer  3.  refolution  angetreffeti  wer» 
jen  /  and)  folche  Mineralien/  alö  Marcafit ,  roth  gül» 
Den  Srf?  /  Salcf  unD  Dergleichen/  ©unD  pTinöur 
njtch  führen.-Dann  wannfclche  in  Der  2.  oDer  3.  Re¬ 
solution  heg©  Don  ©unD  De(fen Tinftur ihren  Ur# 
fpcung  nicht  hatten  gehabt  /  toucDe  nimmermehr© 
juö  ihnen  gebraut  roetDen.  SDafiaber  oielmahl  in  Den 
geringen  Mineralien/  algim  Vitriol,  Antimonio 
unD  Dergleichen©  unD  DgefunDen  toirD/fommt  Daher/ 
toeilen  fo!chebepDen2lDemherflreichen/  DaDiei.oöec 
j,  Refolution  De$©  oorgangen.  Sben  alg  ob  ich  in 
einemSiegel/Dajuoor©  in  gefchmoHsemmb; auöge# 
goffen  toorDen/ nachmahlen  t>  Darin  fchmelhe;  folcheg 
fcjeDeömahl  golDifch  aud  Dem  Siegel  gegoffen  n>irD : 
obgleich  fein  ©in  Dem  “Siegel geblieben/  fenDern  rein 
auögego  jfeti  toorDen ;  fo  ha  t  ftch  an  Den@etten  DeöSie* 
geig  Deö  ©  9?atur  angehanget/toelcheDann  Dag  p  in 
fchmel|en  an  (ich  gejogen/  hernach  im  abtreiben  ein© 
^orn  oon  (ich  geben.  &  mag  nun  gefagttoerDen;  Dag 
©fepe  in  Den  Siegel  geblieben/  unD  Darnach  oon  Dem 
h  mitgenommen  toorDen  /  ober  Die  ©  Sftatue  habe 
fich  nur  an  Den  Siegel  angehanget  /  unD  Dag t>  bet* 
nach  lieh  DaDurd;  gebelfert  unD  ichttoag  golDifch 
an  (Ich  gejogen.  @0  hatte  Doch  fein  ©elb  in  Dag 
%  \ ommen  f  onnen  /  wann  eg  nicht  in  eben  Den  Siegel 
todre  gefchmol|en  toorDen  /  Darinn  juoer  ©  gefchmo!» 
|en  getoefen.  <2ben  alfo  auch  mit  DiefenMineralien 
fo  ©elDifcher  Sftatur  unD  Deffen  Tin&urfep.  S)ann 
wann  |le  nicht  bep  folchen  Mineralien ,  Da  Deg  © 
‘  ,  €4  ■  "  ■  Re- 
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Refolutionporgangen/ wären  hergefiridjen  unb  ge* 
brachen  worben  /  würben  fte  unmöglich  etwaö  @ciDi< 
f<he$  in  ftcb  haben/  noch  weniger  ©olboon  ftd>  geben 
fönnen.  Unb  biefeö  ifi  etf/welchee' piel  vornehme/  wa* 
cfere  unb  fotifi  gelehrteSeute  bethoret/bieauö  gemeinen 
t>  ?.  cf.  @olb/  ober  DeffenTin£tor,in  gefchwinber  Spl 
Riehen  Wollen  /  ebefaiuöorbie^ioglicbf  eit  betrachtet, 
Söann  bic  barauöobcr  auöben  geringem  Minera* 
iien,  alfobalb  unb  in  gplO-ober  Tin&ur  äteljen  wol* 
len/tljun  eben/  atöwolltcnfteauäeinem&inbefo  noch 
in  $iutter(etbe  liegt/  alfobalb  ein  anber  $mb  machen: 
wie  möglich  biefeö  i|i/  fo  möglich  iji  jenetf  auch-  Grö  ifi 
jwar  nicht  ohne/fo  Du  bic  Beit  erwarte|i/ba<S$inb  juboc 
auf  Die  2Belr  gebobren  wexben/  ju  feinem  oolifctnenen 
2llter  fommen/unb  (ich  männlichen  unbweiblichenöe* 
fchlechtä  jufammen  paaren  lä|i ;  @o  gebrauchen  fte 
ju  ihrer  ©peife  nicht  junge  S?inber:  benn  baS  wäre 
wiber@£>tt  unbbeffen  Orbnung/  fonbern  an  beren 
jlatt  /  €per  /  junge  föhnet/  itau  ben/gercf  en  /  halber 
unb  Dergleichen  mehr/waö  jebeö  Sanbeö  2lrt  unb  Q3er* 
mögen  mit  (ich  bringet.Sluf  biefc  Planier  mu(i  Du  auch 
bie  Mineralia  unSOietaüe  öerfieijen.Sleichwie  nun  Die 
®per/ef)uhner/-?;auben  unb  anberä  mehr  m  äffen  prx» 
parirt  unb  gef  ocht  werben  /  ehe  fie  in  ben  menichltchen 
COJagen  fommen/unbju  ©aamen  werben. gben  alfo 
muflu  bie  Mineralien  unb  COietallenprspariren/fo* 
«ben  unb  Darm  gefchicft  machen  /  ehe  bu  fte  ju  ?0?cta  W 
(ifchen  unb  Tin&urifcben  ©acben  mit  $iu|en  ge* 
brauchen  fanff.  $öu  (iehefifa  bafi  bie  ©olbfchmiebe 
bem  ©olbefo  mit  ?unb  j)  oermifchet  ifi  /  mit  ben  geteilt« 
gen  Mineralien  einen  ®lan^  geben.  3tem  bie  SOiunfc* 
meifier/wann  fte  Dag gemünzte  ©ilber/fo  mit  ?  oew 

mifchet/ 
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mifd)et/und  ihnen  nach  Den  Reichs  Conftitutionen 
erlaubet  tfl/  weiß  wellen  haben/  mir  e  unD  ^  V  / 
weiß  fieden:  ob  g  eich  Der  5  aus  einem  vegetabile 
fommt/  fo  ifl  er  doch  durch  bie  Sochung  mitieralifch 
worden/damiter  (ich  mifden  Mineralien  und  SOietal* 
len  vereinigen  fonne.  £s  find  die  Mineralia  und  un* 
»ollfommene  Metalle  /  gegen  den  dollfommenen  ja 
rechnen  /  wie  f  (eine  /  in  Mutterleib  noch  liegende  /  und 
aufdieSBelt  erfigebotne  Sinder/ gegen  einen  doll* 
f emmen  geworfenen  $iann  und5Q3eib.  ©leichwie 
nun  diefe  aus  eben  der  ©peife  und  ‘Stanc?  find  groß 
gewad)fen  /  deren  fie  fiel)  noch  täglich  gebrauchen :  Sllfe 
find  auch  die  dolifommeneCDJetallauöeben  dergleichen 
Mineralien  geworfen  und  ju  if)rer  QSollfommenheit 
fcmmen/daourcl)  fte  fid)  fonnen  »erjungetrund  mul- 
tiplici:en.UndgleidiwiedieSin6erebenmiider®pei« 
fe  und^ranef  müffen  groß  wachfen/da  ihre  Stern  find 
groß  oon  werden  1  affo  möffen  die  Mineralia  ebenfo. 
warfen/ juneßmen  und  ju  ihrer  QJollfemenheif  gelatt* 
gen.  SDahero  jaget  Flamellus  in  feinem  Chpmifchen 
fSüchlein  dondem@emählde/daetdie  erßeMaterb 
»ordeuten  will :  baf^  ein  geharrmfefoter  tftann  vie* 
Im  kleinen  Kindern  bie  Kopffe  abgetanen/  itt 
deren  Blut  Qunb  2>  pd?  gebadet :  Sie  Un  weifen 
ober/ wann  fie  fe  was  boten  und  lefen  /  fo  fallen  fte 
gleich  ju/  ehe  fie  deffen  Q3erfiand  haben ;  alö  wie  je* 
net  /  welchen  ich  Shren  halber  nicht  nennen  mag  /  der 
bep  einem  sOiüniipSÜIeijier  fahe/  viel  S  abtreiben  /  da 
Dann  t>iel  Jaufden'Sefi  jurücf  bliebe/  und  aus  dem  2) 
bep  der  ©cheiDung  noch  diel  O  heraus  fiel  /  gedachte 
alfobald  i  du  mufi  auch  t  Eauffen  /abireiben  und  fol* 
d)es  2)  und  Q  heraus  fcheiden,  211S  er  nun  über  ei* 

€  s  peti' 
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nen  Eentner  be(fen  ctQetr  Orten  ijecfcfjctebcn  unö  auf 
Ceti  ‘J.eft  eettauchcn  (affen/  gfeichwoh!  nicht  Datf  ge» 
rinaffe  2)  weniger  O  cc^altcn  funte :  fragte  ec  Dett 
s0?ün|<$?etflerwieDaö  jugienge/  erha6eauch  uielS 
auf  Den  ^  ef?  abgetrieben  /  aber  nicht  Daögeringfiewe» 
Cer  an  D  noch©  finöenfonnen  /  erfoffreiljm  bocbfa* 
gen  /  tvaö  für  $  er  gebraucht  :  worauf  Der  50lün£» 
nieder  antwortete :  3a  mein  lieber  greunö  /  btefeö  S 
habe  ich  fange  gehabt.  Unö  cor  Ciefem  in  5?riegö» 
l2Befen/wannöieimahf  ^ofje  QJerfonen  unö  anbere 
mirgüföeneÄettenunb  anDer@efd;meiDe  jugefchtcft/ 
folcheö  in£)ucaten  ju  öermün&en/habe  icb  fofcf>e6/  öen 
Sieidjd'Conftitutionen  nach  /  nothwenöiger  SSßeife/ 
jtmor  Durch  Den  $  fein  machen  unö  Curc^gieffenmuf# 
fen/  ef>e  ich$Ducaten@olD  ju  Wege  bringen  fonnen: 
Ca  bann  in  Cer  €9!  fofcbetf  J  affeö  ichjufammengefchöt* 
tetunb  fo  fange  liegen  faffen  /  bi<$Da§  ich  Seit  gehabt/ 
eö  auf  Den'Sefi  abjutreibenunb  öaö  £interjMtgeo 
mit  Dem  jugefefcten  2)  wiebec  Darauf  ju  fcheiben. 
©faube  nicht  baß  ihr  Dergleichen  $  antteffen  roecDet; 
worauf  bann  jener  (ich  hinter  ben  Ohcen  frahenbe/ 
Caootigangen/  unb  wiewohl  äu  fpat  feinen  Schaben 
bereuet.  @0  gehet  eö  affen  Denen  /  Die  ohneQ3erffanD 
unb  gtutgfame  Erfahrenheit  Die  Ehpmie  ergreiffen. 
3ch  weiß  noch  einen  ehrlichen  ©}ann  Der  jwac  feitfjero 
Ciefe  SOBeltgefegnet  /  welcher  Durch  feinen  gleiß  ohne 
einigeSSüchernurauS  Den  garbcn  in  einen  gereiften 
Mineral  ,fo  mit  reohl  bffannt  /  unb  ich  in  DiefemEa* 
pitel  »ielmahlö  genannt  /  Die  ©olbifebeSßatur  »erntet* 
cf  et  /  auch  oecmittelfi  »ielfältiger  Arbeit  unD  9?achftn* 
nen  auf  eine  fonberbafjte  unb  mit  wof)l  befanbte  SOJa* 
nier  ein  fipeö  fputocr/ganfc  fchreet /Darauf  gebracht/ 

wel* 
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weldfeß  er  nicht  anberß  atö  mit  jugefefeten  O  fcbmefeen 
fonnen  /  unD  alßDann  ju  Den  beften  ©ucaten  wrmün# 
£en  (affen-  ©o  lange  ec  oon  felbigem  Mineral  ge* 
babt/fo  lange  bat  er  feineS?unff  fonnen  treiben.  235  te 
aber  Dafelbe  auf  gewefen/iff  feine  $unff  aucbsnß  ©te* 
tfen  geraden  /  unangefeben  Dergfeicben  Mineral  in 
ganzen  Europa  an  unjeblid)  oiel  Orten  gegraben 
unD  gefotten  wirD/  bat  er  Docf)  memabl  Dergieicben 
mehr  an  ^arbe  unD  ©üte  alß  feineß  gewefen  /  bt» 
fommen  fonnen  /  unD  alfomit  feiner  Äunff  aufboren 
muffen. 

©a§  Diefeß  adeß  nun  /  ihrer  oiel  nicht  beDencfen/ 
nocbju  betrachten  ftd>  bemüben  ober  anlegien/ 
iff  eß  billig  einß  öen  Den  großen  #mDecniffen/ w^rutn 
ibterfo  wenig  ju  Dem  gwecf  Der  Tinftur  gelangen/ 
welcbeß  aud)  biUicb  in  Daß  tiapitel  oon  Den#tnDernif« 
fen  batte  foUen  mit  eingebracbt  werben  :  weilen  eß 
aberaQbier  fo  apropos  fommt  /  habe  icb  eßmüffen 
mit einfübren.  SBeiterju unfern 3wecf.©o  fommt 
aucboffterßDafi  in  einem 25erge  unD  q  ge« 
funDen  wirD.  3e  unterweilen  in  einem  ©teine  £2) 
unD?  unterweilen  auch  ?unDO.  ©aß  fommt  alles 
Dabero/  weilen  Die©ämpffein  Den  ©ängen  alfo  ge« 
firicben/  Daß  eineoolifcmmengemacbt/Daß  anDere  un* 
»odfommen  gelaffen.  @leicbwieineinemObf@ar* 
ten/ein  Q3aum  fcucbtbar/oielübff  getragen/Der  anDer 
aberunfcudjtbargebliebenunpnicbtßgetragen.  ©aß 
machen  Die  ©ämpffe  unD  ©ünffe/  nacbDemefie  (frei« 
<J)e n.  (£ß  gefd)icbt  auch  /  Daß  oft  O  oDer  2)  in  einem 
©anD  oDer  ©eftein  /  auch  wob!  in  Den  cjpecfen  wie 
©pinnwebe  angetroffen  wirb  j  Daß  fomt  Daberjwann 
Die  untern  reinen©ämpffe  auß  Den  #nen€r|gruben 
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in  Die  Jpö5«  (leigen  /  Da  |le  Sufft  ^aben:  unD  eben  ju  bee 
Seit  Der  oberen  ScaffteDaju  gelangen  /  fiel)  gleich  mit 
einanber  öereinigen  unD  ju  perfeßen  ©ober  2)  mer« 
Den.  2öelcbed  aber  indgemeingarDunne  ifi.  fDerglei« 
eben  gefebiebet  auch  mir  Den  geringen  Metallen ,  mel« 
died  meidend  Die  oberenConftellationen  eerurfacben. 
SDal)er  fe  tnancl)crlei)@c|iein  gefunDen  mirb/mit  fo  sie* 
lerlep  ©letallifdjen  unD  ©Jineralifcben  2lDern  Durch« 
(Indien,  öfFterb  führet aucbmobiDad  V.OSunö 
anDerer  ©Jetallen  ©anD/  aud  Den  35ergcn  in  Den 
glüffen  heraud.  ’afßdcbed  Dann  Durch  SBafcbmercE 
beraub  gemafeben  mitD.  SuDem  ifi  alle  SrDe  unD 
©anD  /fo  mehl  in  aldaudDen^afferftälfen  ©Jine* 
taltlcbunD  ©Jetallifcb/  unD  mürefet  Die  ‘üftattir  obn 
Unterlaß  Darinn  /  nach2lrtunDSigenfcha|ft  Der  rei« 
tien  ober  unreinen€rDe  oDer©anD/fe  mehl  ald  auch  De) 
oberen  ©e|firne  unD  Deren  Conjun&ion,  Waffen 
DadObere/  mir  Dem  Untern  eine  DolIfommeneSympa« 
thia.tinD  auch  in  oielenSingen  eine  Dotlfommene  An- 
tipathiaeffenbahret/  uacbDemSauff  Der  oberen  QMa« 
neten  unD  Der  unteren  (JrDe.  SDann  in  etlichen  Oer« 
fern  in  DerSrbe/gibt  ed  gan|  feine©Jetall  noch  Mine- 
ralia ,  fciiDern  ein  bloffed  leered  ©eflein.  S)a  Doch 
mdx  roeitDaoon/  aUedoollMineraliaunD©Jetallen 
tfi.  SDad  hemmt/  meiiDerörtroiDet  DenSauffDer 
planeren  (ich  behübet  /  unD  Daheto  eine  oeüfomniene 
Antipathiaucrurfachet/  DahanDemfelben  Ort  Den 
©Jineralifcben  ©acbennicbtdgenerirenfan.  2ße(« 
cbed  DuinDcn  Diftillationibus  felbfi  erfahren  mirff, 
©o  Du  4  Selben  in  einem  43fennutemerlet;Materia, 
unD  mit  einerlei;  A  fe|e(J  unD  regierel!/ unD  Die  feinte 
paef)  Den  4,  ^heilen  Der  2Belt/ald  einen  gegen  ©Jcr# 

gen 
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gen  /  «inen  gegen  Mittag/  einen  gegen  2lbenD/  unD  ei* 
nen  gegen  Ofttiternadjt/  cDeri.  gegen  SluffgangunD 
x.  gegen  OftteDergang  rieten  /  unD  mit  bepgefügten 
£3or(agendiftilliren  wirft.  (gewieft  Du  beftnDenei# 
nen  grollen  UnterfdjeiD/  in  Den  grübet  gediftillirten/ 
ob  gleichen  einer  Materia ,  mit  eineelepgeuer/  unD 
$u  einerlei)  Seit  Die  DefiilUtion  gediehet.  SSBel« 
cheö  fein  SÖauer  glauben  mochte:  infonDer&$t  Die,  wel* 
che  nicht wiffen  /  wie  fie  ihren  ©aamen  faen  follen/ 
inaffen  fo  fie  im  @cientbeilä®aamenfich  nicht  nach 
Der  rechten  Sufft  fehren  /  Da  eö  (Ich  gebühret/  wirD  auö 
Dem ©aamen  nicht  Dasjenige  fowerDenfcll/  fonDern 
gan^waöanDerö  unDwilDeö/  wieeöDen  ©armem 
unD  Dergleichen  Seuten  gnugfam  befannt  ift.  S)aft 
auch  offterö  lauter  %  g  oDer  ?  oDer  anDere  Oftetall  oDer 
auchOftmeral/ganh  bloß  allem  an  einem  ört  angetref« 
fen  unD  gebrechen  werDen/Da  bet)  t>ielenOftenfchen@e* 
Dencfen/  fein  anDer  Metall  oDer  Mineral  öle  Dauern* . 
ge/foordinariDafelbftwachfef/gefunbenworDen/fomt 
Daher/meilen  in  Denfelben@ruben  (letögeatbeitet  wirD/ 

'  unD  Die  ÜÖämpffe  nicht  oerfchloffen  bleiben  /  fonDern 
evaporiren.  Oftaffen  fo  Die  SDunfi e  Sufft  haben/Da 
fie  fichaereinigen  /  würefenfte  nichtö  unD  lajfen  Daö 
Oftetall  wie  eö  ift.  SDann  einanDerä  ift/roann  DieOfta* 
turbiegrDe  oon  ftchfelbft  aufthutunD  watf  ihr  notljig 
ift  ja  fidh  nimmt.  UnD  einanbertf  ift/  wann  Die  grDe 
aufferDer  Seit  unD  mit@ewalt  wiDer  ihren  2Bilien 
aufgebrochen  unD  Dag  Darin  wachfenDe  jerfioret  wirD* 
gben  wie  einer  fchwangeren  grauen  /  Derer  Die  @e* 
burtöor  Der  Seitabgenomen  würDe  /  Die  würDefchwer* 
lieh  cöer  Doch  Die§rucf)t  mit  DemSeben  Damen  fommen. 
<ODei:feein@fl«menin  DiegrDegefaet/ unD  man  fei« 
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cften  eheetetrcacbfen  /wtebethetauä  nimmt/ woraud 
notljwenbiget  2Beife  nichts  werben  fan.  @o  man 
abec  bepben  Die  Seit  laffet  /  biö  fte  Pollfpmmen  fepn/ 
fofemmt  jebeö  non  fiel)  felbffen  herauf  gum  ^heil 
i(laud>Ucfadf>  /  baf  immer  einerlep  Mineral  cDcc  ei* 
nerlepSOfetatf  an  einem  Ortwächfet/  Daffelbige  Re¬ 
gion  einem  gewijfen^laneten  untcrworffen/Da  nichts 
anberstwehfen  fan.  ©(eich  in  einem  SSBaiDe  /  Da 
lautet  bannen  ober  lautet  Sueben  /  ober  lauter  ©* 
<J;en£offcwächfet  /  ober  auch  lautet  wifD  öbfi/  weil 
feinanberer  lieblicher  öb|f‘@aanien  hinein  fommt. 
S)ann  wo  feine  tüchtige  ©De  unb  auch  fein  tüchtiger 
@aame  iff  /Da  fan  auch  nichts  tüchtiges  wachfen  .•  ju« 
mahl  ttao  beö  Sanbcö  2lrt  nicht  ift/  noch  Das  obere  ©e< 
jfirn  hinein  würcf et.  SfBiewirfehenanbenf^nbiani« 
fchen  ©ewaeftfen  /  Die  bet;  mW  fo  nicht  fort  wollen  als 
bafclbffetvweil  bep  ihnen  Die  Jjpifse  mehr  alSbep^unSilf. 
Buch  bet;  einer /eben  Refolution,  muffen  Die  übrigen 
@ulphucifchenunb©alinifchen  SDütiffe  wieberbar* 
»on  weichen  /fonfien  fönten  fieDaöSDJetaü  nicht  coa- 
guliren.  2Bann  Das  Metall  an  (ich  genommen  /  fo 
itiel  aisespcnnothen/  muff  bas  übrige  wieber  Dapoti 
weichen-  ©leichwieein  SJfenfch/  wann  Der  ©peif? 
unb  ^ranef  ju  (ich  genommen  /  fo  muff  Dasjenige/  was 
in  Dem  Söiagen  bec^rchfus,nad)bem  er  Das  belle/ 
unDfomef  alSbieSOJenfchlichefftatur  ju  ihrer©hal* 
tnng  nothig  /  nicht  an  ftch  gejogen  /  in  bie@ebärm  ge< 
hen  /  unb  wirb  Durch  Den  natürlichen  ©an#  auSge* 
worffen:  9?ichteben/  qlSob  Daffelbe  ju  nichts  mehr 
nu§/  bann  Damit  werben  Die  gelber  gebünget/  unD 
wachff  wieber  0peifebarauö/  fonbern  eben  wie  eine 
Sampe/ba  theiis  Q&l  in, Dem  ‘Sacht  perbrennet  unb  (ich 
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fcerjebret/tbeilö  aber  ftdf>  unter  Die  Sampe  jiebet  /  fo 
hoch  eben  wiebersu  gebrauten.  Spätere  finbet  man 
auch  be»  allen  QJletallen  Sulphurifcfje/  (gaünifcbe 
SDämpffe/ auch  alle  Salien  buben  ihren  ^bep  |tcf>  /  ja 
in  allen  Animalien  unb  Vegetabilien  mu§  £  unö 
e  fepn  /  fonfl  fönten  fte  nicht  be|Ieben/ber  $  aber  ift  baä 
525anD  /  fo  bepbe  jufammen  binbet/  jebeö  tn  feiner  21rt/ 
unb  auch  eon  bepbenauögeb«*  Sben  alfo  iff  eö  mit  ben 
$  unbefo  bepben  Metallen  £r|en  gefunben  wew 
ben/  biefepnfo  notbwenbig  alöbie  Blatter  auf  bett 
58äumen/bannobne25lattecfönnte  fein  Öbfl  roacb« 
fen :  alfo  baf  ohne  ben  ^  fönte  fein  Mineral  unb  fein 
SOIetall  berffir  fommen.  SBann  baööbtfgewacbfen/ 
jeitig  geworben/ fo  fallen  bie  Platte  ab/  perfaulen  un* 
ter  ben  SBäumen  unb  werben  ju  ©  /baö  jiebet  bann  im 
gcüblingbecSSaum  wieber  an  fiel;  unb  gebieret  pon 
neuen.  2llfo  wann  bie  Metallen  pollfommen  gewacb* 
fen  /  fo  febeibew  bie  $  baoon  eine  Seitlang.  SBiro 
ba$$0?etall  nicht  abgebrochen  /  fo  fommen  (te  wieber 
barju/Perfaulen/  relolviren  es  wieber/ unb  machen 
waöneueö  barautf/we  nidjteben bajfelbe/  bocF>  ein  bef> 
fer$  alöobgemelbet.  Unb  alfo  geben  ber9?atut2Bur# 
cfungen  aufiöefebl  beö©d;öpfferöunauffbör(idb  fort. 
3lufbiefe2lrt  werben  auch  bie  öbefgeffeine  gebobren. 
2luö  biefen  allen  ftebeflu/  wie  bie  Mineralien  unb  SDle« 
fallen  gejeuget  unb  gebobren  werben/barauö  bu  letebt* 
lieb  febfteffen  fanfi  wie  bie  2tr|nepifä>en‘£ugenben  »on 
benfelbengejcgenwerben  /  auch  bafjpon  folgen  notb* 
wenbiget  weife  i.  ©ran  f  rafftiger  unb  (barcf  ec  alö  i. 
^Jfunbbeövegetabilif^en/unbbiefeöalleinwegenib# 
rer  Kochung.  &  baöen ihrer  Piel ftch  unterffanben/bie# 

^ibeniubefcbreiben/aldiartRiannus.Croliius.Be- 

ßlH- 
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guinus  unD  anbete  /  Darunter  Der  erfie  Den  Q3o'rjug<.  i 
n>ieroo!  aUsu-tveitlaufftig  /  maffen  Die  flanke  Äunfiati  i 
Der5?ochungliegt/jeboch  Daft  fte  jueor  potabile  ge*  \ 
macht  unD  Dann  gcfodjr  werDen  /  bis  fte  lieblich  unD  m  : 
menfchlichenSDlagen  fönnen  gebraucht  werDen :  fo  will  ! 
ich  auch  gerinne  etwas  weniges  Dopen  gebenden.  i 
SaS  gemeine  efojum  theil  gefotten/  jum  theil  als  i 
©teinein^olen/Ungatn  unD  Siebenbürgen  häufig  i 
trachft/  fonnen  mit  wie  befanDt/uhmüglich  entratfjen/ 
DanneSijtDaSnöthigffe  ju  2luffentha!tung  unferS  £e* 
bettS/unD  tff  DaSfireffeSheilDet  Vegetabilien,Ani- 
malien ,  ja  Der  rechte  Anfang  De?  Mineralien ,  Dann 


tniteinem  geringen  Singe  Pan  es  ju  lauffenD  5  ge# 
macht  werDen/  wirD  alfo  rohe  in  Der  Slr^net;  unDSpei* 
fegebrauchet/wo  aber  höher  gefocht  /  auch  fubtiler/  roh« 
iti'SEßaffer  jeriaffen  /  betlet  alle  SEBunDen  /  geDrucft 
cDetgefchnitten  /  fo  ein  ^fetD  geDrucft  /  Daf?  ganf$  ge# 
fchwollen/  cDerauch  rohe  gleifch/  nur  reine  in  eine 
(Schüfe!  mit  reinen  V  unD  ein  wenig  $ew  umgeruh* 
retunDDamit inDie  OEBunDe  gefprüfn/  2lbenDS  unö 
SOJorgenDS  /  läfi  eS  nicht  wettet  einreiffen  /  fonDern  hei* 
let  unter  Den  Satrei/DaS  <i>  ifi  eine  ©taffe!  höf)er/Dann 
eShat  feinen  Urfprung  een  gemeinen  &  /  welches  iff 
Durch  Den  AnimalifchenSCftagen  gangen/unD  ftch  wie* 
Der  in  Der  ©Den  mit  vegetabüifchen  Saugen-Salfc 
ttermtfchet/Daheroffärcfer/DajjeSin  geringer  dofin 
muff  gebraucht  werben  /  ijl  auch  eine  treffliche  2lrhuep 
jur&'üfjlung/  in  feigen  Krankheiten/  Daeon  Peno- 
tus  em  ausführlich  55ucl)  betrieben.  Siefem  nach  ifi 
Der O  noch fiarefer/  »veiler  metallifcher^atur/  unD 
Der  0  noe^ fiarefer.  Ser  *  i|l ein  mittel®  auSal* 
fen?.  0?eichen/nemli4)pon  gemeinen®/  Animaii- 

fche» 
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jfdjenunb  Vegetabilifdjen  /  Das  ijf  Urin  unb  Dvufj  ge# 
macht/gleicher  maffen  in  geringer  dofin  ju  gebrauche/ 
unb  in  fielen  Singen  eine  herrliche  2lrfcnc>  2llle  biefe 
Saliafonnen  in  ihrer  Strafft  geroaffig  erhöbet  «erben 
Durch  DiebloffeStodwng/wannnemlidjthrediftillirte 
Spiritus eine3eitlang  in  «armen  Ötoi>S9}ifl  in  juge# 
fdimolfcen  Phiolen  flehen  /  fo «erben  fie  fo  lieblich  unb 
angenehm  /  bah  es  fein  ?0fenfd)  glaubt/als  Der  eS  erfah# 
ren ;  auch  Die  ff  drcf  (len  Corrofiva  muffen  Daburd)  ficf) 
geben/unb  «erben  folieblich  als  ©pamfcher  l2Bein/u5. 
Dabep  überaus  P6fllic|>en  @erud)S/ womit  bann  auch 
hernach  alle  Metalla,jeBoch  bat?  fie  juöor  bar  jo  bereitet 
jjepn-pctabilifchunD  trancflich  gemad)t«etben  founetv 
Das  laffe  mir  ein  SBunberber  91atur  fepn  /  welche  alte 
S)inge  burdh  bie  einfältige  unb  fd)(ed)te  Kochung  ju  i§# 
rer  Perfeftion  bringet  unb.  Doch  fo  wenig  SJlenfchew 
in  öbacht  nehmen :  ©n  gemein  Sffen  gef  od>teS  Sta  Ibt 
fieifch  miteinerwohl  eingefochten  ®rühefd;mecfen)iel 
beffer/alS  «an  eine  lange®  ruhe  Darüber  gelaffe  wirb/ 
Da  Weber  ©chmacf  noch  Strafft  in  i(l  /  alfo  i|l  esaucff 
mit  biefen2lr|net>en/baren  Paracelfusein  mehrers  be# 
fchrieben/infonberheit  in  Den  cabaliftifd)en  unb  tnagi- 
fchen  ^ugenben/ba  Die  obern  Planeten  Straffte  mit  Den 
untern  Metallen  bepihcer  rechten j-jett  müffen  oereini# 
get  «erben/welche  bann  hernach  über  natürliche  ©in# 
ge  «ürcfen/fo  bet)  DenUr.t>er|ldnDigen/ob  eS  gleich  fonfl 
gel ehrte  üeute  (Inb/für  Sauberep gehaten  wirb  /  Da  Doch 
alles  natürlich  jugehet/unb  ihrer  Unwijfenheit  ©cpulD 
ifr/Dafj  fie folcheS mchtöcrffehen.  ^ffiieaber ein 59f  etall 
in  Das  anber  j u  perwanbein/gehet  auf  b ie  2lrt  ju  /  eben 
als  «ie  man  auf  einen  «üben  ©tamm  ein  jarteS  tUeff# 
fein  eines  lieblichen  öbfh®aumS  pfrepffet  /  Dapott 

©  aus 
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aubfü&rlicher/albauch»onDemübrtgen  in  Dem  grc# 
fen2ßercfgebanD!etmitD.  ji 

3)a£  X.  tjapttef. 

‘Sott  #erfrantieiun0  aaet  twpen 

SHetcpc  /  Dee’  Animalifchen/  V  egetabili|lf)CU/ 
unD  Mirieralifchen/eineb  inDabanDer. 


,0  nimmt  mich  nicht  '2BunDer/tö(j  ihrer  »iel ; 
m  merDenmunD  teil/ mann  fte  Dtefets  (Eapitel  * 
mecben  anfeben/  albunmüglicb/fe  Doch  tagt’, 
lieh  ncc  unfern  2lugen  gefcbiebet.  2Bann  ich 
Dir  aber  fage  mie  Daß  juge&er  /  fo  mirtf  Dumelfagen/Dab 
habe  ich  ebne  Dem  mcl  gemuft.  &  ifiaber/fo  gering  alb 
ebfeheinet/  )ebr  nacfjDencf itef)  /  unD  gibt  eine  herrliche 
S3etrochnmg»ieletS)inge.’  mann  fiel)  Dab  Animali- 
fcheitiDabV  egetabilifche  unD  Mineralifcf;e :  DabVe- 
getabilifcbe  in  Dab  Mineralifcf)e  unD  Animalifcfye: 
DabMineralifcheabecinDabAnimalifcheunDVege- 
tabilifche»ermanDlet.  S)ab  fommtaHeb  Daher/  meil 
fte  aub  einer  Materie  gemacht  fepn/  unD  noch  täglich 
aub  einer  Sföateriagefcbaffenmerben.  2lUeineb  fatt 
niehtobne  Die  Matrices  gefchebemDiefe bat  DerSchopf«1 
fer  Durch  feine  <2Bei^beit  alleine  ju  mege  gebracht  mcl* 
d;ebDieirtDifcbe93?e»fchen  auf  feinerlet?  SBeifenach* 
thun  föiincn.ÖOtt  fan  über  natürlich  alleb  jur®tunD 
»ermanDlen  /  aub  einem  9)?enfcben  einen  @tein  ober 
mabanDerb  t  unD  aub  einem  @tein  einen  $D?enfcben 
cDer  mab  anDerb  machen  /  Diefeb  fönte  ich  Dir  allbier  mol 
fagen  mie  eb$ugebet/aHein  eb  »ff  über  DetnenQ3er(fanD/ 
Du  fontelfeb  nicht  begreiffen:  icbmü|fefoiche  ©achen 
»orbringen /Die  Du  gar  nicht  glauben  mürDeff :  meilen 
eö  über  natürliche  2>inge  fetm/  mie  auch  unfer^enlanD 

I« 
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JU  Dem  Nicodemo  faßt  /  Joh.  3.  v.  n.  S)u  weiff  jwac 
welDa{j  es  nicht  allein  ©Ott  ff?un  fan  /  fsnDernauch 
alle  Diejenigen/  Denen.  ©Ott  Die  ©Jacht  unD  ©emalt 
giebt,/abefDumeiffe|fni^t»ieeöiugetiet/  unD  id?  fan 
es  Dir  auch  nicht  anDerSfagen/  es  fet?  Dann  /  Dafiett 
©OtteS  ©eiii  Die  in  Deinem  @ei|ie  pffenbahret/fp  fand 
Du  es  begreifen  mit  Den  <Sinnen/fpn|?en  nicht-  SSBic 
'  muffen  Demnach  bleiben  bet?  Der  ^fta tut  unD  ihren  Ma- 
tricibus.!2Bann  nun  Das  Animale  in  eine  Animali- 
fche  Matrix  femt/fe  wirD  Daraus  wieDer  ein  Animale, 
fomteöabecineineVegetabilifcheMatrix,foroijDfeitt 
Animale  fenDern  einVegetabile  DarauS.Äemmt  DaS 
Animale  in  emeMiiieralifcbeMatrlx.fp  WirD  fein  A« 
nimale,fcnDernetn  Minerale  Darauf  3>sgleid?en 
auch  Daö Vegetabile, fo  e$  in  eine  VegetabilifcfeMa* 
•trix  fpmt/mieDer  ein  Vegetabile  gibt:  fp  eö  aber  in  eine 
AnimalicbeMatrix  fpmt/gibt  eS  fein  Vegetabile  fett* 
Dernein  Animale.  5?emtesabettn  eine  ©Jineralifch* 
»Der  ©Jetallifche  Matrix,  welches  einerlei?/  Dann  aus 

EJineral  wirD©Jefall/un  auS©JetallmirD©Jmera(/fi> 
itDabermj^femVegetabile,  fenDern  ©Jineral  eDeu 
Metall  Daraus.  2llfeauS©Jineral  oDer  ©Jefall/  wann 
Daffelbein  eine  Animalifche  Matrix  femt/fe  wirD  fein 
EDJineral  pDer  ©Jetall  fpnDern  Animale  Daraus.  2luch 
t»an  es  in  etne  vegetabilifcheMatrix  fpmt/fpwuD  fein 
©Jetall  PDer  ©Jineral  fonDern  Vegetabile  Daraus  UnD 
Demnach  fan  itiier  eins  in  Das  anDer  transmutiret  unD 
DerwanDlet  werDen :  id?  fage  nicht/baff  es  nothwenDigec 
Weife  fo  gefchehen  muffe/cDer  ordinari  gefchehet  fon# 
Dem  teb  fagebaff  eS  gefcbel?«  fan/un  Det^atur  aut  Diefe 
SBeife  möglich  i  ff  >  auch  ju  Der  Q3eweifung  Dienet:  Daß 
BHeSinge  aus  einer©Jateria  herfommen :  Dann  wann 

S)  x  fte 
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fte  nicht  auß  einer  SJJaterta  geraffen  /  wörfeen  ße  ßd I 
nicht  fonnen  in  einanfeer  »erwanfelen-  Unb  wanne« 
tiie^t  müglid)  wäre  Daß  ße  fiel)  in  einanfeer  fönten  pen 
wanblen/foware  eßaueß  unmuglidF)  barjuthun/feaf 
fic  auß  einer  SDJateiia  gefdjaffen  S)u  mochteß  mir  ata 1 
»orwcrffen/wie  f  an  Daß  SÜJetaU  $um  Animale  werben. 
fofeodjfeneßemharteß/Diefeßein  weidjeß  Subjeäum 
iß  I  meldjeö  ßd) feureßauß nicht  mifeßen  /  alfoconfe- 
qventer  auch  nicht  in  einanfeer  »erwanfeeln  laß.  @c 
antworte  id>  :  €ben  fo  wie  feie  ßrrbe  jurn  Animale,  alfe 
aud) Daß  Minerale.  Sßuf  nicßffeaß  fubtileßeauß  feer 
€rfeen  gesogen/  gefoeßet/  infeenmenfcßlichen  Stagen 
getragen/ unfe  Darnach  ju  gleifcß/  iöiutunfe  ©aamen 
werben/  welcßeß  Dann  in  Die  Animalifd/e  Matrix  ge» 
werffen/jum  Animale  wirb.  Sben  fo  aucfj  .Daß  Me- 
tallum,ißitn  Anfang  V  gewefen/ wiewieim  borge» 
ßenfeen  Kapitel  gemelfeet/muf?  erß  wtber  ju  V/alßfeann 
faneßporgefd/riebenermaffenjum  Animale  werfeen- 
2lucß  baß©  felbßen/fo  boef)  »er  Daß  beßänfeigßeSMetalf 
refpeflu  feer  geringen  gehalten/  obgleich  feer-  fontfee» 
fahrneS?unfel  in  feinem  jungßaußgegeb  -ien^r  erat» 
lein  nicht  glaubet/baß  Daß  O  ohne  corrolii  aufjulofen. 
2Ber  aber  Daß  Corrofi  v  alfo  f  oeßen  fan/  fea  ß  eßgleich* 
wo!  feine  auf  ofenfee  Srafjt  behalt  /  unfe  Doch  auch  ohne 
©chafeen  in  Den  menfcßlichen  Silagen  genoffen  werfeen 
fan/wieimoorgehenfeen  Kapitel  etwaß  feanongemel# 
bet  /feer  hat  feie  S?unß  /  welche  Äuncf  el  nicht  weiß  /  unb 
feahero  nicht  glauben  will :  in  welchem  gaü  er  fo  uneben 
nicht  tßu  t/feaß  er  nicht  mehr  glaubt  alß  er  felbß  erfahren/ 
eß  fan  eß  auch  feiten  einer  glauben/  feer  eß  nicht  mit  21  u» 
gen  ftehet :  unterfeeffen  bleibet  gleicßwcl  Die  S?unß  / 
Äun|i/ob|ie^3em§  ober  ftunfs  glaubet  ofeernichr/  fte 
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laffet  ficf)  immer  hinfchelten/unD  bleibt  Doch  einen  (2Beg 
wie  (te  ifl.  Q3on  Denen  Die  Dem  o  nur  Die  garbe  wollen 
audjiehen/  feil  in  Dem  greifen  2BercE  geDacht  werben/ 
wieed&amitbefchaffen.  ©o  haben  auch  nicht  allein  Die 
Animalia ,  fonDern  auch  Die  Vegetabilia  unD  Mine« 
ralia  einerlei  2lrt  mit  Dem  öbergefltrn  unD  Planeten.« 
Staffen  tfjeild  Menfchen  unD  ©etht'er/  fe  mol  auch  ve- 
getabilifche  trauter  unD  iSlumen/  etliche  Qlarifch/ 
etliche  I)natufch/5ialifch/J’tialifch/?nerifch/3oöialifch/ 
t>nifc|)/  gleich  Den  Mineralien  unD  Metallen  in  Dergr* 
£>enfepn-  SftacbDem  DieVegetabilien  unD  Animalien 
geboren  merDen/unD  auch  0peife  genieffen  /  Deren  2ltt 
nehmen  fie  an  fidvald  aud  #aber  oDer  ©erffen/werDen 
^)öhner/@anfe/©^afe/@chmeine/Menfehen/4)un» 
De/$a|en  unD  fo  fortan.  SOßie  aber  aud  Metallen  Ani- 
•  malien/oDer  cud  Animalien  Metalle  merDen/  habe  ich 
jum^heilfchangemelDet/wieporgehenD  ju  (eben :  Dal 
nemüch  erblich  Dad  Metall  ober  Mineral  aufaefchlof» 
fen  unD  potabel  gemacht  werben  mujj/  welcljed  Dann 
gesehen  fan  Durch  Die  Chymie,  unD  in  Demgroffen 
5B«cfaudführli(|erju  erfahren  fepn  mirD.  Söiefed 
Mei  -.'llum-  stabile  mufiu  in  Der  ©peife  unb'Xrancf 
genieffen  /  utiD  edalfo  continuiriich  gebrauchen/fo  wirff 
bueinenOlarifchen/])rifchen/5ialifd;enunD  Dergleh 
Menfcben/t>ermittel|l  Deined©aamend  neben)]  Deinem 
SEBeib  machen,  gum  anDetn/  aud  ein  Animale  muff 
t>u  DieExcrementa,  Dann  Den  ganzen  Menfchen  iff 
miDer  Den  ©chopffer  unD  gemeineürDnung/pDer  ein 
^hietnehmen/melched  Dir  gefaflt/f  lein  haef  en/iti  ^Juh 
Der  brennen/ uniuscorruptio  eil  altenus  general 
tio,  in  Calces  bringen/ihre  ©afien  mit  Dem  Oieo  unD 
1  Spiritu  Volatili  bereinigen  /  mit  Den  Mineraltfchen 

S)  3  oDet 
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et  ec  SDJetaUifeben  gleicher  maffett  juberctrcfcn  ohieül 
coaguliren  unD  einfochen/ff  halt  Du  AnimaliffheMi*  ] 
neralia  unDMetalla.  2lIfffan|lDuaucbaus  DenVe-i 
getabilien  begleichen  ihre  @aliajiehen/  (lemit  ihr«ii 
Zugehörigen  Qhlen  unD  fpiritibusvolatil.  bereinigen/ 
fie  mit  Den  SOlinecalifchen  eDcr  Metallen  auf  cbige2lrij 
foeben/  fobafi  Du autf  Vegetabilien  9^meralta  u«Di 
COietaüa.  ßiben  auf  Diefe  SSBeife  fanft  Du  Die  Sftlineralia 
unDSÜletalla  ju  Den  Vegetabilien  leiten/ff  baffu  SDJü 
neralffcbeunD$?etalIifcbeS?rdutecunb  Vegetabilien.' 
3$  konnte  etf  noch  tueitldufftigec  au»fübten/t»eil  ieff 
mich  aber  hierum  ber£ur|e  beflet§ige/ff  ffbreite  ich  in  i 

Dag  XL  Qapttel.  [ 

<8on  Ut  Stncttir  Oer  SHenfdjen  unb 

9)ktaüen. 

oorgehenbem  Capitel  rmtb  gnugfam  jui 
jjMjljl  erfehen  fepn/reorauö  Dte  Täterin  Der  ‘tincruc 
^|^Dec?D?enfchcnunD  ©letallen  muffe  gejegem 
merben.  2)aß  eö  eben  auts  Der  SDlateria  fetm : 
niüffc/barauts  Dasjenige  felbfi  roerDen  tffmoju  Diebin«  i 
ctuc  ff ü  gebraucht »erDen  /  eö  fei;  auf  Die  SQJenfdjem 
©Der  ?QJetaüen :  Deutlicher  urtD  flarec  müfleees  nicht  ju| 
fchreiben  /  ifl  auch  nicht  erlaubet  /  ob  ich  «ö  and)  gleich  i 
thdte/ff  mutt"  “ö  Dir  Dcd)  nicht  angel)en/ff  Du  nicht  Dar< 
ju  geffhieft  bift.  2BurDe  nur  Denglud)  unD  öbele^acb* 1 
«De  auf  mich  laben  /  melcheöDen  fonfl  f  lugeiiGiauber  i 
nicht  menig  »erführet  /  in  Sabprmtb  /  SOlülje  unb  i 
2lrbeif/aud)  in  ®  pott  unb  @cbmipff gebrachf.S}a(j  ec  i 
ölfobaiD  Dasjenige  an  baö  ‘Sageltcbt  geben/toaö  ihm  tu 
ttaemmahl  ungeffhc  gerathen/  unD  int  geringen  Die 
5D?üglichfeitge(ehen/gieich  Damit  ehneUnterfcheib  alle 
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Scute  bat  wellen  reich  mad)en/fo  nicht  allein  wiber  @et< 
teß253illen/fonDern  wiber  Die  2lrt  betwatur  ift/  welche 
nicht  einen  /eben  nach  feinem  Gefallen  aufhüpffet/ 
Äunfi/  (2ßiffenfchafft  unb  Sleichtljum  mitjutheilen. 
©aß  hätte  er  billig  alß  ein  «ftaturfünbiger  wiften  fol* 
len  /  unb  einjeber  mercf  en  fell/wer  mercfen  Fan.  billig 
hatte  er  foHen  »or  (ich  arbeiten  unb  jtchfefbft  reich  mae 
chen/fowareereielerlep  Ungelegenheit  überhoben  ge* 
blieben.  #atf e Doch alfo fcbreiben  foitnen/ Daher  hatte 
bet)  £hcen  bleiben/  unb  nichtfo  »ieler  Seute  glucl)  unb 
Sftachrebe  auf  ftcf)  laben  DürffenMaffen  feine@chc# 
ten  nicht  ganß  ju  Berraerffen/fonbern  oiel  guteß©inge$ 
hin  unb  wieber  mit  eitigemtfcber  /  fojuBielen  nuijtfchen 
(Sachen  Anleitung  giebet.  ©amit  ich  meinem  '33er* 
fprechen  nad/fcmme/ will  ich  ber^inctur  »ornehmtleß 
©tücf/nemlich  Der  prima  Materia3$erettung/Diref< 
fenbohren/fo  noch  in  feinem  S5ucl)  fo  Deutlich  befchrie* 
benbefunben/alß  ich  hier  thue /  welchem  auß  Siebe  beß 
^ecfcjiengcfchicht  /  ob  noch  einige  machten  erleuchtet 
werben  /  baß  (leben  ©runbfehen  worauf  Die  Chymie 
gebauet.  SOßann  gleich  etliche  wilbe  ©djmeine  Darin 
betfommen/Diefelbenwiflen/DafHch  ihnen  nichtige* 
fchrieben/un  mich  an  ihr  Igjlern  gar  nicht  fehre,-id>  wer* 
he  Doch  bleiben  Der  ich  bin  /  ob  fie  mir  beten  ober  fluchen, 
gwar  fluchen  fie  mir  ohne  Urfad)/  fo  wirb  bergluch 
aufihren.eigenen  £opff  fallen  /  unb  mir  ju  lauter  ©e# 
gen  gebepen,  Q3ot  baß  erfle  Fauffe  Die  Materialien 
ohne  SSebingung/waß  Dafür  gefobert  wirb ;  banneß  ift 
billigbaß  man  Dem  3M>fien  einen  $?u|eng6nne;  im 
©egentheil  wiber  ©Ott  Da§  man  im  &auffen  lange 
jancfe/unb  Der  33erfäufer  feine 'üFBaar  mit  (Seufzen 
»erfauffen  mufj/roie  Fan  Da  ©Ificf  unb  ©egen  fcpn/ber 

©  4  fcbwe* 


46  Cbymfcbett  0!cf)4U/pi4Qe$ 

fchweret/DeranDerfchme:etaudj/iftalfbDie©ünbe/wie 
@t)tad)  fagt/fo  fefic  jwi(chenÄäuffet  unDQSttfäuffer/  ; 
alßDertßagelanDerSBanD  /  Da  gcDencfe  nur  feines 
©eDet/enß  wo  eßfo  jugehet.21lß  2lbraham  Das  begrab« 
nijs  oor  Die  ©ata  fauffen  tt»c!te  /  begehrte  er  nichts  um# 
fon|f  /  fcnDern  bejahte  mef)t;  alß  ©aoiDDie  Hernie 
Slrafffauffen  weite./ gab  er  mehralßman  begehrte/ 
i.  35ucl)0am.  C.24.D.24.  ©a  hingegen  alß2lhaS 
Den  SBeinberg  Sttabothß  mit  ©ewalt  haben  wolte/wie 
giengeeßt'hm  Damit. 

n  3um  anDcrn  fange  eß  an  im  Nahmen  Der  21  Iler  hei# 
lig(«n©ret)einigfett  /  maf[enwirnad)Der33ermahij 
nung  Deß  ©.  2lpoffelß/  alles  im  Nahmen  Deß  ©€rrtj 
rhun  unD  anfaben  feilen.  ©eDencfe  nicht  mit  Q3er!a<i 
cjmtig  Diefer  memer©rinnerung/  alß  waren  Diefeß  um 
nöthige  einfältige  abergläubifd)e©inge/  fonfi  lad)ei 
Dich  Die  Sfunfi  wieDer  aus  /  fo  Du  ihre  ©genfebaffter 
ausiacheff  /  Daß  nimm  inad)t.  ©i|fi(hre  Demnach  Dil 
SÖJateria  m.  f  nacbDem  fie  ihre  gewiffe'geit  jueer  pul 
treficirt  morDen/fd/eiDeDiePhlegmapon  Dem  fubtij 
len  flud)tigenSpiritu, abn  nicht  eher/biß  Du  felcheti  mij 
Demfirgewefenen©  conjungiren  wilf.  <2ßann  Dii 
Phlegma  übergangen/  unD  cm  9cauch  begont  511  fern, 
men/  welches  Daß  obledbte  2öefen  iff/fo  thue  ein  anDerr 
QSorlag  für  unD  jiehe  Daffelbe  fe  lange  Dacen/biß  nid)« 
mehr  non  Dem  jijreneauf|Jeigen  will:  alßDamtreftifi- 
cireDaß  Oleum  nett  Dem  Refiduo  fo  lange  /  biß  ee 
hell  unD  flar  übergehet  unD  einen  lieblichen  ©eruch  bei 
femmt.  ©cn  (tüchtigen  Spiri tum  muff-Du  in  einem 
grcjfen  runDen  ©lafe  aufheben  /  Doch  alfo  Dafi  im@iaf< 
^la^  genug  leer  bleibe/  fon|l  fdjmet«  er  Daß  ©laß  ent« 
fwet?/  ob  eß  gleich  einen  gujs  Dtcf  wäre/  fo  muff  eß  and) 
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m  wof  leer  wahrt  fep/fonft  gehet  er  fort  in  Die  Sufft/ 
iD lafltDirDaß^achfehen.  #ernach  lange muDec 
haltenen  Phlegma  Daß  ftjce  ©  auß  /  unD  siehe  Daß 
ilegrna  wieDer  Daron  /  Daß  thue  fo  offt/bißeß  in  Der 
Mution  feine  Feces  me^c  5«räcfe  la§t:  alßDann  gief« 
Daß  reäificirte  Oleum  Darüber  unD  siehe  eß  per 
embicum  wieDer  Daoon  /  Du  nui|l  eß  aber  juöot  eine 
eitlangmueinanDerdigeriren  laffen.  £)aß  herüber 
eben  muf?  fr  öffterß  gefd/ehen  /  biß  Daß  ganße  flre  ® 
*it  Dem  Oleo  herüber  gangen  iftunDfichmiteitiauDer 
ereintgtbat/  Dafteßunsertrennlich  per  alembicum 
erüber  Zeiget  mit  nic!)t  gar  flarcfen  geuer/ weicheß 
rar  fo  balD  nicht  gegeben  wirD  /  Doch  mit  Sänge  Der 
SeitenDlich  gefchie&et.  (Seitlich  i|I  öie?Q?ateriagan§ 
ücbtig/Durch  Daß  in'SBärme  ba'ten  oDer  putreficirn/ 
cdjetffe  ftcb  unD  mir?  einß  ^feeilß  ftje.  liefern  allen 
ach/  fo  reftifidr  Den  suoor  behaltenen  fläcbfigenSpi« 
itumüon  aller  Phlegma, Dafl  nidjtß  überflüfligeß  Da« 
»epbleibe/  unD  gieffe  folgen  über  Daß  Difliüirte  OJeum 
mt  Dem  ©  fo  Wie  obgemelDt  mit  einanDer  flüchtig  wow 
•'en/lalFeeßeineßeitlangdigeriren  unD  fiel;  mit  eman* 
er  wohl  Bereinigen/  alßDenn  Di|liüiret/fo  mirD  Die  gan# 
leSubftan^  mit  einanDer  unjertrenlicb  herüber  (lei« 
ien/  unD  Diefeß  ifl  Die  wahre  Q.  2-  allerSDinge/  womit 
2BimDeraußjurici)ten/foallhierum  oreiecUrfachme^ 
Jen  nicht  ja  eröffnen :  Diefeß  Q.  (S.  gieffe  über  weicher« 
ep  bereitet  Detail  Du  wilt/DiewirD  fte  ju  Der@tunDra- 
licalirer  fbl  viren  /  Daß  Metall  um  in  @aamen  sie# 
;en/ auch  per  deftiliationem  überfleigen/  nad/Dem 
)u  Damit  Berfahrenwilt;  faniialfoalle  Metall  potabef 
nachen.  SBeiffefl  Du  auch  ferner  recht  mit  umsugeben/ 
’anftDu  DaraußeineBcüfommene  *$;ineturöuf  Dieun* 
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reine  ©letall  mac^cn/feibe  in  O  unD  D  ju  »erwanDlen/  . 
Doch  muft eö mit  Metallen  gcfchehen.  £Daö  muft  Du 
aberDabesmiercfen  /  mann  Du  auf  Die^inctutarbei* 
teft'iti  DererftenCoagulationm'chtötingirt/  aud;  in 
Der  x.  3.  ntcfjtgacötcl-  SBannDuaberauf7.fommft 
unD  noch  bbhcr/  fo  wirft  Du  SBunDer  fejjen/  ift  Peine 
weitere  $}ühe  Dabet)  ald  Pocken'/  wie  einS?nau!©arn/ 
alö  Der  Anfang  /  fo  DadSnDe.  SSBiltu  fte  aber  ju  Den 
fSegetabilieneDer  2lnimalien  gebrauchen/  fofanftDu 
Die  reine  Phlegma  Damit  vermengen/  unDDatfganfce 
Sßefen eine gettlang mit einanDer  digeriren/  focer* 
wanDletDad  reine  <2Befen  Die  Phlegma  in  feine  21rt/ 
unD  wirDalfoauß  tiem-*.  Dad  $•.  2Befen/fc  rein  unS 
eben  gut/auf  $D?enfchen  unD  Q}egerabifien  ju  gebraut 
chen/weidjees  in  2ßatf)ctt  ein  gtofleö  SGBttnDer  ift  /  Du 
magft  aberjttfehenDafjDu  mit  ©Ottwohl  Dranbift/ 
fonft  wirD  eö  Dir  fchwerüch  gelingen/magft  and)  Damit 
nicht  et;!en  /  Dann  Dad  SDtng  wil  feine  Seit  haben  unD 
Id  ft  ftd)  nicht  übeceplen/  eö  wetDen  Dir  Die  ölläferem* 
jroet)  bred;en  unD  immer  juUttgiücf  Dajwifchen  fern« 
men  Dali  Du  511  Dem  Swecf  nicht  gelangen  wirft  /  fo 
Du  fdchcss  nicht  haben  fclleft/Da  magft  Du  Dich  nach  rieh« 
ten.  ©cbrettjuDem 

XII.  Sapitef. 

$011  bmUrfacben  unb  ^mbetmjTen/ 

warum  ihr  fo  wenig  31t  heut  ©ehetmnig 

Der  wahren  Philofophia  mW  Tindur 

gelangen. 

vi.  ift  Die  wahre  ShhuiiejeDerjeiteonSlnfang 
DerSSeltbiä  anhero  oen  ihren  üiebhabern 
in  hahew  SBertl)  gehalten/ unD  ald  Daöno* 
ibtuMStücfin  Der  Philofophia  betrachtet 
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worDen.  UnD  jwor  folcher  ©gölten  /  Daß  niemand 
Die  wahre  Philofophia  cf)nc  Die  Chymia  ergreiffett 
noch  eollfcmmlid)  erfennen  t  an.  Raffen  biefe  Die 
rechte  Experienfj  giebt  unD  öffentlich  Da t'ff eilet  /  wad 
i  jenenurmitDenigtnnenfaftet.  3a|te  reifet gleid)# 
fammit  Den  ^tngern  auch  in  Die  rechte  ^^cologtc  unö 
I  ^hilofcphie hinein/ unD  ifl mit Derfelbenfo fefl»erbun* 
Den/alö  Die  (ged  mit  Deö ®?enfd>en  Seihe.  Sannen# 
hete  fluch  Diejenigen  Theologi  unD  Philofophi  fo 
Die  wahre  Chymie  nicht  fennen  noch  Derfelben  an# 
hangen/  oon  Den  anDern  fo  weit  unterfchieDen  fepn/  a!d 
ein  ÄleiitfgchmtDtunb  ©rob>©chmiDt/  welche/ob  fie 
gleich  bepDe  in  ©fen  arbeiten/ ifl  Doch  Deö  einen  Sieben 
non  Ded  anDern  weit  unterfchieDen.  Saß  ihrer  aber 
fo  wenig  ad  fcopum  gelangen /  wollen  wir  Die  llrfa# 
chen  nad)  einanDer  erschien  /  Deren  jroar  Diel  fepn  /  wir 
wollen  aber  nur  Der  Vornehm  jten  geDencf  en:  © jllich/ 
Die^aupt-Urfach  ifl/Daß@Ott  nicht  will  Daß  DieÄunjl 
fo  gemein  folf  weroen/  olßSSier  brauen  unD  Q3roDt  ba * 
cf  en  /  warum/  Darum/  weil  wir  jene  nicht  fo  nothig  h  at 
ben  als  Dtefe-  ©ute  2lt$nepen  beDürfän  wir  /  welche 
auch  insgemein  Die  5?ün  jtler  bereiten  f  ernten  /  aber  Die 
Tinftur  ;u  Den  rüietallen  Derer  finDet  man  wenig/ 
unD  Die  wenige/  Die  Die  Äunji  wiffen/befchreiben  fsefo 
Duncf  e(  /  Daß  e$  fajl  niemanD  begreiffen  fan/weifett  auf 
Die^atur  /  werDiefelbe  fleißig  betrachtet/ Der fan  mit 
©Otte^gulaffung  Da  ju  gelangen.  SteanDerUrfad) 
iff/DaßDiemeiffen  nur  9?etchthumö  hfllber  Der  5?un|i 
nad)trachten  Dtefelbe  ju  mißbrauchen  fo  wiper ' !  Otted 
^Billen.  Sie  Dritte  llrfacf)  iß/  Daß  ihrer  rief  Darnach 
trachten  /  unD  Doch  nicht  Daju  gefdnef  t  fepn.  Sie  öietD* 
te  Urfadf  iji  /  Daß  jwar  etli4>e  D.a  ju  gefchicf  t  fepn/gehen 
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oFet  nid?t  t)ie  gcbu^dicljc  <2Bege  /  DieSßaturju  erfct* 
fchen/  tt)icjum^5eil  in  Dem  PorgehenDen  9.  Cap.  ju 
erfehen/  fangen  eßalfo  petfehrtan/  fo  nimmt  auch  ihr 
■  SSotnehmen  ein t>ecfef>rt <£nbe.  SffiütOcn fte  aber er|i 
bie^ßatucerforfebenunD  DergebübtIkhen<2Begefid> 
gebrauchen  fo  mürDc  ihnen  DezfKeicbtbum  öonfici)  felbji 
jufhUcn  /  mofetne  ihnen  auch  Derfelbe  »er 'eben.  COlaf* 
fen  Der  $ÜJenfcb/fo  balD  er  auf  DieSSSelt  gebobren  /  ihme 
jugleich  jur©tuuD  fein  tlnt&eil  ordinirt  iflimie  lange 
er  leben  /  maß  er  aussen  unD  ihm  mieDerfahren  feil/ 
bleibt  er  in  Den  ©chrancfen  Der  ©otteßfurcht/  fo  harec 
fid)  nichts  ju  furchten/  fonDern  ©Ott  hat  ihm  perfpro# 
eben  Durch  Die  ^atur/gjfcn/^rincfen/Ä'leiDung/nach 
5?ot  hDurfft  ju  oerfchaffen/mehe  hat  ernit^t  öonnethen. 
<$3ann  er  feine  gefunbe@lieDmafFen/fobater@Ott 
ju  Dancf  en/höt  er  aber?Olangel/fo  mufjerDoch  mit  ©otf 
jufrieDen  unD  Damit  pergnügt  fepn  /  maß  ihme  per 
©OttbefcberetunDPerordinirtiß.  2ebetDer$92enfcj  • 
in DerQ3ergnügung/fo  lebet  eraud)in0iube.„,  ©et 
SDlenfcb  mup  täglich  arbeiten  unb©Ott  Die©orge  laft 
fen/  ein  fcDer  in  feinem  ©tanbe/Darein  ihn  ©Ott  gefe*‘ 
4et.  Sebteri  r  nicht  pergnügt/fcnbernmifftchmiDee 
Den  SGP'l’m  Deß  ©chbpfferß  jelbfi  ceid)  machen  /  fo 
macht  er  ftcbfelbflPielUnriibeunDgelanget  Doch  nicht 
Daju.  ,©reifftereßmitunfed)tmähigen3Qlittelnatvfo 
flößet  er  feinen  l’eib  in  Daß  weltliche  ©chroerDt  oD  c 
tpoi)l  Die  ©eel  Darju  Dem  bofertgeinD  in  Die#änDe.@o 
iß  Demnach  Daß  beße  Daß  Der  ©lenfch  feineß  $3erufß 
toarte/unDJrficbmitDem  pergnügen  laffe/  rcorein  ihn 
©Oft gefegt/  unD geDencf e/waß ihn-nicht perfehen/ 
foil  er  auch  nicht  begehren.  ‘äßet  Diel  bat/mujmeloer* 
am  mortem  ^emmenigpeitrauet/auch  wenig.  Cß 
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fnancfeem  in  jenem  Scben  DerÜtetebtfeum  Drücken.  SDa 
hingegen  manefeem  fein  feiet  gefeabtetf  2J rtnutfe  erfreuen 
SnirD:  gs  liegt  nur  anbetiBetraefetung:  2Bec  wenig 
feat/  feat  eben  fceielalS  6er  Diel  feat unD  Der  Diel  bat/ 
feat  niefet  mehr  als  Oer  wenig  feat/Dannftewerbenbocfe 
bepbefrtt/  unD  muffen  «Heö  ubcrfugige  in  Dem  ‘Sobe 
feiet  feinterlafjen/was  nu^et  ifenen  Dann  Das  Überfluß* 
ce/  wann  fieeSniefet  wofei  angelegtfeaben.  Seme  00t, 
triefe  unD  Deine  SinDer  Die  $otftSfurefet  /  fo  feaben  fi'e  ei* 
nen@cfem|/Den  weDer  Die®  otren  fceffen/nocfe  DieSie* 
be  liefeien  unD  biß  in  Das  ewtgeSeben  bejTanDig  ifi.'SBetl 
nun  Die  meiften  liefern  Die  Cfepmie  begeben  /  um  b!of< 
!  fen  SKeiefetfeum  ju  etfcfencwpm/etrien  (ie  liefe  Dannenfees» 
ro/wcUenbalDreiefewetben/äabbelnunbfrabbeln/ma* 
cfeenDiel.Ös’fai/wcllenbieSOletallen  unD?ftatur  jwtni« 
,eo/  wijfen  beefe  Weber  Anfang  nocfegnbeV  ifi  eS  uno 
mugliefe/  bafi|te  was  erlangen  fonnen.  £)efegleicfeen 
auefe  Die  anbere  noefe  weniger/  Die  eines  DummenQSer* 
fianDeS  fepn  /  unD  niefet  berraefeten  DerCfepmie  ©gen* 
ftfeafften/  m affen  Diefeibe  eben  wofei  wie  anbere  Si'ünjle 
unb  SSBiffenfcfeaffren/iferen  waferm  Slnfewgern  /  fo  (ie 
Die  gebüferiicfee^Bege  gefecn/iferen^ictfe* : -iftigen  Un# 
terfealt  gtebet ;  liefet  aber  /  Da  fte  es  fo  Derftfei  ;  ufans 
gen.  2ßec  in  Dec2ltfenen/oDer  in  Diecfeten  will  pra«. 
£ticiten/ober  einen5?aufffeanbel  treibe/  ober  ein  JpanD* 
Wföcf/oberfonfien  eine  epanDtfeierung  was  eSimmet 
wolle /unb  fangt  es  Derfefert  an  /  gebrauefet  ftefe  niefet 
Der  otbentiiefeen® ittei  unb  2Bege/  Der  flütiet  ftefe  in 
eben  baS  SSerberben  als  biefe  unbefonnene  Seute  /  Die 
ftefe)  um  fKeicfet feumS  wißen  unb  mit  UiweriianD  in  Die 
©ferimie  begeben. 

©ieiefewie  nun  bie^unfi/  Sßiffenfefeafft  /^anbei/ 

£>m/ 
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^anbtvercf  oDertvaöe^fcnfl  t|f/nid)t$  Darfür  Fan/Dag 
Dtefec  ober  jener/aug  eerfebrt  angefangenen  ungebüf)C< 
Fichen  «Mitteln  unt>  2Begen  (ich  vecDerben.  (Sbenfc  tue# 
nig'f  au  Die  ©uynte  Dafür/Dafi  ihrer  ötelfo  unbelcnuett 
hinein  rennen.  $$u{j  nt  du  einer  Dec  tvaö  pra&icim 
tinD  treiben  tuili  /  fo!d)ed  jueor  lernen  /  Darauf reifen*, 
Den©runD  faffett/ebe  er  einigen^ufjen  Daren  ju  hoffet! 
geDencfei?  warum  rijun  eö  Dtefe  unbefontieneheute  nidu 
aud).  fttiD  jtvar  etliche  ittatföeen  Swingen  gelehrt 
gnug  Fommenaber  Doch  auch  feiten  Daju/warum/Die 
^im|lift  ihnen  nidu  gegeben  /  fonDern  Den  3Beifen. 
Ssann  Die  ®elebrteflen  ßnD  oielmaftl  Die  QSerfebrte* 
ften  /  unD  DuMvirDcet@tem  Der  SBeifeit  genannt/ 
unD  nidu  Der  gelehrten  /  unD  tag  Dahero  /  roeil  Die 
@e!ef)ttcn ftd) insgemein  anDer (ginfalt  pjp 

emeife  aber  Die  gtnfalt  liebet/  auch  ®Ott  felbff-Seti 
armen  Äirtcn  auf  Dein  gelDe  Die  Sufunffl  £.£>rif?i 
nerfunDigcu  täflet  /  hingegen  Die  £ehenpneftcr  unD 
<Sd)tuffaele!>'tc  votbtpgebe|€ditfabet  ju  erbarmen/ 
Daß  Diefe  heute  hernach  am  mei(ien.auf  Die  Chymie 
fchelten  /  fcbanDen  /  febmäben/  »voran  Diefe  Doch  Ferne 
(Sd>u!D/ fonDern  ihrer  eigenen^borbeit@d)uIDa|l©te 
Chymifche  ^inctur  ift  »arifljie  auögefodiet/etn ibiof- 


ein  ßlumpet/DererfäufffDrinnÄtefeS.foltennönDieje* 
riaen  bebencFc'/Dienidu  Dajugefd/icEtfei/n/Deren^e^ 
fiatiD  fo  tveit  nicht  gebet/  unD  Denen  ®ott  ed  nidu  geben 
tuiü/oann  Diefe  alle  tvetDen  Doch  nithermebr  Den@runD 
faffen/foüen  Derbalbe  niept  verlangen/  tvagibiicn  nicht 
»verDen  fan/mafien  fte  ftcl>  Doch  nur  um  ihre®  utet/unD 
%^ib(ifanit  Der  Chymie  in  ^eraduung  bringen. 
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bentobgldcb  etliche  gerieft  fep/unt  t>od&  fn 
oenJöovfe^dSctt/mötttt'ue^m  (£inbiltung  na$  tiefe« 
a £  erlanget  unt  ftcb  alfo  beveiefteat/unangefe^en  Oe  mft,tem 
atefagen/ffe  wollend  tem  2(rmnt(j  pm  beflen  an  menten/ 

)  folgen  ^m^racljtunt  Hoffart  p  gebrauten.  £>a  boeft 
>ttf jre0i?cr$en$  ©etanden  roolmeiff/bet  ffd)  nfcl)t  bettle* 
(dfl/unt  intern &orne§men  fein  ©ebenen  giebt/ob  Jle  fdjon 
ebita  matefia arbei ten/  mitten aufvtd/tig 
:«d)  fjaben  /  fcamt  ©Ott  lerntet  tie  ©emen7  pnb  meiff 
(6  geben  foll,/  auch  begt  tie  Jftatur  foü  ge^Weften/teu 
r)Ief  ©Ott/terfelbe  allein  Foiftt  p  tem  gebubtlidKo  Snbe* 
nn  temnad)  ein  Ütebbaber  tieft  tatet n  begeben  roiü/fo  foll  et 
fftgemelbt/pbot  tie  Statut  evforfeften/  biMerDrtett 
.  offenbat  ffefjet  /  unt  iteft  tavauö  prüfen  /  ob  er tarp  ge* 
n/untobevetneu  guten  ober  bbfen  iBotfa#;  Waffen  tte 
ine jroat einjeter fhibtten  mag/  bann  jle  iff  einem  jeteti 
fcften  m  feinem  Ztyun  nute  /  tuet  tie  Beit  bat  unt  mae  tat* 
entenmiü  /  bap  infontevbeit  tte  Med  c*  am  beflen  lieft 
en/teren  abev  tie  meiffen  tie  ginget  nteftt  gerne  mit  $ob* 
fubeln  mögen.  £vff  lid)  muff  mit  tem  Äopff/  tavnacb  mit 
anbeiftgeaibcitetfeip/nidnin  blelen/fontern  in  einevOJfa* 
mv  gar  nlcftt^tm  A  betfudjt/fan  fcftmevllcft  glauben  taff 
ffe  ^raffte  unt  alle  gavben  in  einem  fo  betasteten  Dinge 
t/btö  er  folcfeet  mit  ten  Gingen  fielet/  unt  mit  ten  Pfoten 
gemalt.  @ö  lebtet  aud)  tie  ©bbmie  gerne/  taff  tu  Del/ 
/^ulbevuuttetgleiebenautet^nevtienlid)  mad/eff/ 
»iel tu  mült.  ^bet  in  Transmutirung  ter  €0?etaücn  lebtet 
efte  taff  tu  ntebt  madjeff/al3  p  teinel^abtung  bonnotb  « / 
atmet  beute  Untevbaltung/fonfffbnte  ein  SD?enfd)btef 
ntmabltaufent  DJltüione«  maeften/fo  fei;t  iff  tie  keimet* 
^Ärafftinbie  ^inevaliaunt2J?etaliagepflantet/cb  e$ 
•biel  ignoranten  auöünmiffenbeit  unt  üubetffant  bete 
n/foffebefiü  e0  ja  an  ten  Animalien  unt  Vcgetabilie-^iote 

*tig  iftve  ieiiiiebrung^Krafft  in  tem  ©aamen  ja  befin* 
ff/taff  ein  5D?ann  in  einem  taufent  hinter  pugen 
,:/mann  et  Reibet  tap/unb  e£  (BOtc  julreffe  /  alf$  aud)  tu 
/egetc-b  lien,  (Bietcftrrie  abevfein  ÖJlenfcft  ^tnt  afan  geu*' 
ebne  ©ottet  2£iüen/ob  et  gleid)  feinen  beffengleiff  amten* 
Die  tiefet  tie  ^vfafjttmg  gnugfam  bejeuget  j  alfo  f an  aud) 


|J4  Cbymqfatn 

fe n  9J?enfc&  bi'efe  ÄunfHegreiffen/nodjroemgir  au^arbeiten/ 
<  iüd)  hin  ÄünfHh’mf&r?fnctur  machen  al3ibfi,©Ott  guldff/ 
am  aüerroenigften  abev  foldje  Kunfl  einem  ledert/ cfyie  Untere 
fc&eib/o^ÄeSotte^’BJiUcnoffenba^rfn/  mittfjetlen  überfein 
gntöffen.  ü^tDetp  einen  alten  30?ann/  berbie  #un fl  gehabt/ 
I  fold)c  aber  ein&uafö  al$  er  fte  in  bearbeit  ge^abt/einent  feiner 
[  3Mut»freunbe  febm  laffen  /  bem  bat  jle  fjernad)  nid)t  me  br  n>oi> 
[  fettange^ert  /  alfo  baf?  et*  ntd}t  gemiif? tute  ibm  gefdjefjen/iebed1 
(Id)  eingeKlbet/eä  mangle  erroa  an  ber  £D?atet*fa  /  tintemal» 
ifjme  bor^ero  aud)  etliche  ma&l  miplungen/gletcbrool  roicbev  ge 
ratfjen/unb  jtd)  l)on  anbeut  Orten  ber  Materien  bringet  taffen 
allem  el  Ijaüuffetnerlei;  5(rt  unb  borrf  einerlei;  SRantta  nn 
gef  ngen  rco(len/ba$  merefe/roer  ba  iriercf  eit  tan/  fte  bevfcfcnm 
bet  bir/ ober  bu  lepbeff  f)fn\aeitlid)f  ©traffe  /  ober  muft  bc 
^Xcchenfcfyiifft  geben.  £ile  bemnad)  au  bem 

55cfcf)[uft. 

Unbfage/  baf  teilbar  wenig  ©apitel  borgefiellet/weld 
bo$  etlichen  au  roeitläufftig/önb  etlichen  Diel  au  furi$  fallen  w 
beuiicbmupfelbfi  befennen/  böflbfeßanfno  gering  /  bap 
bemienigenber  ben©runbt)erffrt)et/aufctn  einigem  35latf 
befeferieben  roerbemwie  |te  bann  auel)  Hermes  Suf  ber©mara 
binen  Xafelalfo  befdjrieben  uns  ^interlaffen.  hingegen  aber 
ffeaud)foebel/bapobman .  le^groffeVoiummababonau^ 
pter  brJcjte/ile  boch  nicht  gnrg  nad)  Würben  betrieben  tuet 
ben  fonnte/aud)  wer  ben  ©ruub  nicht  berflcf;et/biefelbe  gleief 
mol  nicht  begreifen  fan  /  bu  wirft  aber  hoch  aus  benen  ©apitf 
Vernommen  haben/  bap  nur  eine  einzige  Katern  /  welche  oft 
ein  Knaul  ©avn  aufgewutiben  unb  wieber  abgetpunben  wib 
$llfp iff  unfere ÜJfatevia  au  2lnfangf>  nichts  anberp  als  V/kß< 
mivb  gelod)t/bod)  mit  getotffer  9)?aap  unb®eife  au  einerdrbr 
tortdK  tu  ber  äBurrfwtg  als  A  /  unb ie  mehr  gefo d)t/ie  fffpige 
tmb  feuriger  wirk  ©o  laftu  aud)  wol  gebenden /J  bap  bi 
Xinctur  notf)wenbiger$Beife  ein  bildgeS  coneentrirteö  A  fei) 
«uiffe/fo n ff  mürbe  jie  nid)t  in  einem  Slugenblfcf  bie  geringe 

Metallen  burd;br{ngen  /  unb  tu  pur  ©  auofod^n  uub 
•  X  ^eubanbeln  fonttetu 

©  43  $  $  allein  Die  <£t)W* 
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